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UNNAU
Drei Dörfer 
eine GemeindeUnnauer 

Weihnachtsmarkt
Am 2. Dezember, ab 15:00 Uhr auf dem 
weihnachtlich geschmückten Kirmesplatz.
Neben allerlei Speisen und Getränken erwartet Sie Kunstgewerbliches und Handgemachtes. 
Zwei schöne Höhepunkte werden der Besuch des Nikolaus und die Auftritte der Tanzgruppen 
des SV Unnau sein.

Reservieren Sie sich diesen Nachmittag, bringen Zeit mit und Vorfreude auf einen 
stimmungsvollen Start in den Advent.

Auf einen schönen Weihnachtsmarkt freuen sich die Ortsgemeinde und die Evangelische Kirchengemeinde Unnau 
sowie alle Mitwirkende.

www.unnau.de
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 
56459 Pottum  ..................................................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsangebot, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 (Neunk-
hausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an. Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK 
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, infor-
mieren zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie 
zu Angeboten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen 
Berufsbereichen. Die Beratung erfolgt nach Terminabspra-
che telefonisch oder persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit 
oder im Pflegestützpunkt unter Beachtung der Abstands- 
und Hygieneregeln. Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben 
oder Unterstützung benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de

Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal
Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von 
Seniorinnen und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: ............................................................02661-939774
E-Mail: ...................................buecherei@bad-marienberg.de
Montag: ......................................................15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: .....................................................17.00 - 19.00Uhr
Freitag: ........................................................16.00 -18.00 Uhr
Spannende neue Bücher für gemütliche Lesestunden
Hjorth/ Rosenfeldt: Die Schuld, die man trägt
Ein Fall für Sebastian Bergmann
Sebastian Bergmann geht es nicht gut- sein australischer 
Klient Tim ist verstorben. Beide Männer verloren beim Tsuna-
mi 2004 ein Kind, hatten viele Gemeinsamkeiten. Vielleicht 
kreuzten sich damals sogar die Wege von Tim und Sebasti-
ans Tochter Sabine, die nie gefunden wurde. Doch nun wird 
Sebastian es nie erfahren. Nachdem bei der Reichsmord-
kommission ein Kollege als Mörder entlarvt wurde, soll die 
Sondereinheit unter Leitung von Sebastians Tochter Vanja 
Lithner aufgelöst werden. Da erhält sie einen Anruf: Eine Frau 
wurde außerhalb von Västerås ermordet aufgefunden, in ei-
nem Schweinemastbetrieb. An die Stallwand hat jemand in 
blutroten Buchstaben geschrieben: ``Lös das hier, Sebastian 
Bergmann! `` Vanja trommelt die verbliebenen Mitglieder des 
Teams zusammen. Um jeden Preis will sie den Fall aufklären 
und den Ruf der Reichsmordkommission retten. Doch dazu 
braucht sie Sebastians Hilfe.
Tess Gerritsen: Die Spionin
Über Maggie Bird kann man einiges Erzählen: Sie züchtet 
Hühner, ist eine zuvorkommende Nachbarin und lebt ein ru-
higes Leben im idyllischen Purity in Maine. Die scheinbar 
durchschnittliche Sechzigjährige besucht regelmäßig einen 
Buchclub, wo sie mit ebenfalls pensionierten Freunden Mar-
tinis trinkt- gerührt, nicht geschüttelt. Sie kann hervorragend 
mit einem Gewehr umgehen. Und sie spricht nie über ihre 
Vergangenheit. Als eines Tages eine tote Frau in ihrer Auffahrt 
liegt, ist Maggie sofort klar: Dies ist eine Nachricht aus der 
``guten alten Zeit``. Vor sechzehn Jahren arbeitete sie für die 
CIA und nun scheint die Vergangenheit sie eingeholt zu ha-
ben. Zusammen mit ihren Freunden aus dem Buchclub- alles 
ehemalige Spione wie sie- nimmt Maggie die Ermittlungen 
auf, denn sie alle wissen: Für die lokale Polizei ist dieser Fall 
eine Nummer zu groß…
Sabine Ebert: Der Silberbaum- Die siebente Tugend
Er war vielleicht der strahlendste Fürst seiner Zeit, ein Förde-
rer der Städte, Minnedichter und Ausrichter glänzender Tur-
niere: Heinrich der Erlauchte, Markgraf von Meißen und 
Landgraf von Thüringen. Doch zu Beginn der Geschichte ist 
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ungewiss, ob er die Herrschaft je antreten wird. Sein Vater 
stirbt, als Heinrich drei Jahre ist. Sein Oheim, Ludwig von 
Thüringen, der gerade die ungarische Königstochter Elisa-
beth geheiratet hat, wird sein Vormund. Bewahrt er dem Nef-
fen das Erbe oder will er es an sich reißen? In ihrer Not ruft die 
Markgräfinwitwe Jutta Lukas aus Freiberg zu sich. Ihn hatte 
sie einst vom Hof geschickt, denn seine Stieftochter Clara 
war die große Liebe ihres Mannes. Lukas schart Getreue um 
sich und ruft Marthes ältesten Sohn Thomas aus dem Heili-
gen Land nach Meißen. Marthes Enkelin Änne verschlägt es 
derweil nach Thüringen, wo sie verstörende Begegnungen 
mit der später heiliggesprochenen Elisabeth und deren erbar-
mungslosen Beichtvater hat, dem fanatischen Kreuzzugspre-
diger und Ketzerverfolger Konrad von Marburg.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ...................................................  16.30 - 19.30Uhr
Donnerstag:  .................................................  9.30 - 12.30Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Medien zur Weihnachtszeit

 Foto: B. Gerthold

Viele schöne Geschichten für 
Groß und Klein stehen euch 
zur Verfügung. Ob Bücher, 
CD’s, Sami, Tiptoi oder Toni - 
für jeden ist etwas dabei.
Wir freuen uns auf euren Be-
such!

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Katharina Herzog: Das kleine Bücherdorf- Herbstleuchten
Betty Andrews ist nicht nur Hollywoodschauspielerin, sie 
schreibt auch erfolgreich Kinderbücher. In den Unterlagen 
ihrer Großmutter stößt sie auf farbenfrohe Zeichnungen, die 
wunderbare Illustrationen für ihre Bücher wären. Doch ihre 
Oma ist nicht bereit, darüber zu sprechen, woher sie stam-
men, und über den Künstler E. Smith ist nur bekannt, dass er 
oder sie in einem Dorf an der Südwestküste von Schottland 
lebt. Kann dieses Dorf Swinton-on-Sea sein? Gerade hat Bet-
ty eine Einladung für das dortige Book Festival erhalten, und 
obwohl sie normalerweise öffentliche Auftritte meidet, reist 
sie nach Schottland, um Nachforschungen anzustellen. Be-
reits kurz nach ihrer Ankunft wird sie enttarnt und von Fans 
verfolgt. Der Buchhändler Eliyah hilft ihr und bringt sie ins 
B&B seiner Oma Nanette. Bei den Recherchen über den ge-
heimnisvollen Künstler kommen die Schauspielerin und der 
zurückhaltende Bücherwurm sich näher. Dann macht Eliyah 
in der Bibliothek eine Entdeckung, die ihm zeigt, dass seine 
tragische Familiengeschichte eng mit der Bettys verknüpft ist.
Katharina Herzog: Das kleine Bücherdorf- Winterglitzern
Die junge Kunsthändlerin Vicky gerät durch Zufall an einen un-
gewöhnlichen Brief: Der 8-jährige Finlay aus Swinton-on-Sea 
in Schottland hat ihn an seine verstorbene Mutter geschrieben. 
Vicky ist berührt - aber auch neugierig, denn dem Brief liegt ein 
Foto bei, auf dem Finlay eine seltene Ausgabe von “Alice im 
Wunderland„ in den Händen hält. Vicky reist nach Swinton, wo 
Graham, der Vater des Jungen, ein Antiquariat führt, und wird 
prompt für die neue Aushilfsbuchhändlerin gehalten. Swinton 
ist ein ganz und gar außergewöhnlicher Ort. Ein uriges Dorf 
voller Buchläden und Bücherwürmer und dazu eine Schar mit-
unter sehr eigenwilliger Einwohnerinnen und Einwohner. Un-
versehens gerät Vicky mitten in die Geschichte um Finlay, sei-
nen Vater Graham - einen attraktiven Buchhändler und Witwer 
- und ein sehr wertvolles Buch. Doch sie hat auch etwas zu 
verbergen: dass sie mit einem Auftrag angereist ist, der ihre 
zarten Freundschaftsbande in Swinton zu zerreißen droht...

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal –  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Cornelia Funke: Der Mäuseritter
Ritter-Freunde aufgepasst: Nach der beliebten Erzählung 
Der Mondscheindrache kommt nun eine weitere spannende 
Geschichte von Spiegel-Bestsellerautorin Cornelia Funke 
(Tintenherz-Trilogie) jetzt als Bilderbuch zum Vorlesen mit 
farbigen Illustrationen von Annette Swoboda für Kinder ab 4 
Jahren. „Jetzt habe ich aber genug!“, schmettert Ritter Tris-
tan, als sein Kettenhemd schon wieder angenagt ist. Auf sei-
ner Burg leben eindeutig zu viele Mäuse! Um dem Problem 
Herr zu werden, holt er Katze Meg, die beste Mäusejägerin 
weit und breit, auf die Festung. Sein Plan scheint aufzuge-
hen, denn nur drei Mäuseriche können der fiesen Jägerin 
haarscharf entkommen. Doch dann steht der unerschrocke-
ne Mäuseritter Gawain von Grauschwanz vor der Tür und 
das Blatt wendet sich  Eine spannende Geschichte von Er-
folgsautorin Cornelia Funke, die zeigt, dass Zusammenhalt 
und Tapferkeit wichtiger sind, als groß zu sein. Cornelia Fun-
ke erhielt den deutschen Jugendliteraturpreis 2020 für ihr li-
terarisches Gesamtwerk.
Quelle: Borromedien
Alexandra Flint: Kein Horizont zu weit
Fünf Jahre sind vergangen, seit Leni Raffael zum letzten Mal 
gesehen hat. Fünf Jahre, seit er bei einem Brand Vater und 
Bruder verlor. Doch jetzt ist Rafe zurück auf Sylt, um den Wie-
deraufbau des Familienhotels zu überwachen. Und ausge-
rechnet die Werft, in der Leni ihre Ausbildung zur Schiffsbaue-
rin macht, ist an dem Projekt beteiligt. Allerdings wird schnell 
klar, dass Rafe weder mit Leni noch der Insel etwas zu tun 
haben will. Warum also ist da noch immer dieses vertraute 
Kribbeln? Herz gegen Verstand. „Egal, wie tödlich sein Blick 
auch sein mochte, mein dummes, kleines Herz fokussierte 
sich noch immer sofort auf ihn, sobald er in unmittelbarer 
Nähe war. Genau wie vor fünf Jahren. Obwohl ich wusste, wie 
dämlich das war. Obwohl er mir den schlimmsten Liebeskum-
mer meines Lebens verpasst hatte. Und obwohl absolut nichts 
mehr von der alten Wärme in seinen Zügen lag, in die ich mich 
damals so hoffnungslos verliebt hatte. Aber wie hieß es so 
schön? Gegen das naive, kaputte Herz war selbst der schärfs-
te Verstand absolut machtlos.“ „Was für eine mitreißende und 
emotionale Second-Chance-Romance! Die Liebe von Leni 
und Raffael ist so stürmisch wie der Ozean und so sanft wie 
das Meeresrauschen. Ich hatte Herzklopfen auf jeder Seite.“
SPIEGEL-Bestsellerautorin Lilly Lucas
Die Tales of Sylt-Reihe von Alexandra Flint
Mit ihrem berührenden New-Adult-Roman Kein Horizont zu 
weit schafft SPIEGEL-Bestsellerautorin Alexandra Flint eine 
ergreifende Second-Chance-Romance - über die erste große 
Liebe, Freundschaft, Trauer und den Mut, einen Neuanfang 
zu wagen. Dabei zeichnet sie ein atmosphärisches Bild von 
der wunderschönen Nordseeinsel Sylt, das sofort Sehnsucht 
nach Meer, Strand und Urlaub weckt. Herzklopfen und Ro-
mantik garantiert!
Quelle: Borromedien
Simone Elkeles: Du oder das ganze Leben
Eine absolut heiße Romeo-und-Julia-Geschichte! Prickeln-
des Lesefutter ab 14 für Urlaub und Ferien! Jeden anderen 
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hätte Brittany Ellis, wohlbehütete Beauty Queen und unan-
gefochtene Nr. 1 an der Schule, lieber als Chemiepartner ge-
habt als Alex Fuentes, den zugegebenermaßen attraktiven 
Leader einer Gang. Und auch Alex weiß: eine explosivere 
Mischung als ihn und die reiche „Miss Perfecta“ kann es 
kaum geben. Dennoch wettet er mit seinen Freunden: Bin-
nen 14 Tagen wird es ihm gelingen, die schöne Brittany zu 
verführen. Womit keiner gerechnet hat: Dass aus dem ge-
fährlichen Spiel alsbald gefährlicher Ernst wird, denn Brittany 
und Alex verlieben sich mit Haut und Haaren ineinander. Das 
aber kann die Gang, der Alex angehört, nicht zulassen ..  Ro-
mantisch, sexy, voll emotionaler Wucht erzählt, garantiert 
Simone Elkeles absolute Suchtgefahr - wer einmal anfängt, 
hört nicht mehr auf!
Alle Bände der „Du oder ..........................................“-Trilogie:
Du oder das ganze Leben (Band 1)
Du oder der R
est der Welt (Band 2)
Du oder die große Liebe (Band 3)
Quelle: Borromedien Altersempfehlung: ab 14 Jahren.

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Weihnachtsromane
Karen Swan: Ein Geschenk zur Weihnachtszeit
In den tief verschneiten Cotswolds wartet Natasha gespannt 
auf Nachrichten vom anderen Ende der Welt.
Natasha liebt die Weihnachtszeit, doch dieses Jahr ist die 
Stimmung am Tiefpunkt: Ihre kleine Tochter Mabel hat im 
Urlaub ihr Lieblingskuscheltier verloren und ist untröstlich. 
Verzweifelt bittet Natasha in den sozialen Medien um Hin-
weise. Ihr Hilferuf erreicht auch den Bergsteiger Duffy, der 
gerade im Nepal unterwegs ist - im Gepäck das Kuscheltier, 
das er auf der Reise gefunden hat. Er verspricht, regelmäßig 
Fotos und Nachrichten zu schicken. Bald wartet nicht nur 
Mabel sehnsüchtig auf Neuigkeiten von Duffy, sondern auch 
Natasha. Dieser Fremde am anderen Ende der Welt lässt ihr 
Herz höherschlagen.
Sarah Morgan: Weihnachten kann kommen
Schneeflockengestöber und jede Menge familiäre Verstri-
ckungen. Das Weihnachtsfest der Familie Miller sei legendär 
- eine perfekte Feier, wie Werbefachfrau Lucy gehört hat. Die-
ses Jahr wird sie vielleicht einen Blick darauf erhaschen. 
Denn sie will Ross Miller für einen neuen Vertrag gewinnen 
und reist deshalb zur verschneiten Miller Lodge. Doch die Mil-
lers halten sie für die neue Freundin von Ross. Ehe Lucy sich 
versieht, ist sie eingeladen, über die Feiertage zu bleiben. Ihr 
vermeintlicher Freund ist wütend, aber die Chemie zwischen 
ihnen ist ebenso heftig wie überraschend. Lucy steht das 
schlimmste Weihnachten aller Zeiten bevor - oder die Ver-
wechslung entpuppt sich als der beste Fehler ihres Lebens.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.

Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

nach § 97 Abs. I Gemeindeordnung (GemO)
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen ist erstellt.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 liegt 

mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg in der Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 
Marienberg, Zimmer 306, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Verbandsgemeinderat 
zur Einsichtnahme aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Verbandsgemein-
de Bad Marienberg haben die Möglichkeit, innerhalb von 
14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg Vorschläge zum 
Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2024 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Ma-
rienberg zu richten. Der Verbandsgemeinderat wird 
rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssat-
zung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 24.11.2023
Andreas Heidrich, Bürgermeister

Bitte beachten Sie, dass ab dem 01.01.2024 Kinder-
reisepässe nicht mehr beantragt, verlängert oder ak-
tualisiert werden können.
Alle bis zum 31.12.2023 ausgestellten, noch gültigen 
Kinderreisepässe behalten bis zum Ablaufdatum ihre 
Gültigkeit.
Ab dem 01.01.2024 können für Kinder, egal welchen Al-
ters, je nach Reiseziel, reguläre Personalausweise oder 
Reisepässe beantragt werden. Diese werden bei der 
Bundesdruckerei in Berlin produziert, je nach Dokument 
ist mit einer Produktionszeit von zwei bis sechs Wochen 
zu rechnen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Team vom Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer: 02661 / 6268-280 oder
per E-Mail: buergerbuero@bad-marienberg.de zur Verfü-
gung.

Ihr Team vom Bürgerbüro
Bad Marienberg
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die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

3.385.350 -30.900 3.354.450

die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

4.419.700 249.000 4.668.700

der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

-1.034.350 -279.900 -1.314.250

der Saldo der Ein- und 
Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit

-81.270 279.900 248.630

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite 
zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird 
unverändert festgesetzt auf  .........................  3.000.000 Euro

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen
 für Sondervermögen

Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sonder-
vermögen mit Sonderrechnungen werden gegenüber der 
bisherigen Festsetzung neu festgesetzt

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 2. Nachtragshaushaltsatzung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
für das Jahr 2023 vom 23.11.2023

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund des § 98 Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit gültigen Fassung 
folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

gegenüber 
bisher 

Euro

verän-
dert um 

Euro

nunmehr 
festgesetzt 

auf Euro
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag 
er Erträge

13.640.480 500.000 14.140.480

der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen

13.283.630 500.000 13.783.630

der Jahresüberschuss 
/ Jahresfehlbetrag

356.850 356.850

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der 
ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen

1.115.620 1.115.620
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1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen
Wasserwerk von bisher 1.381.000 Euro 

auf 1.236.000 Euro
Klärwerk von bisher 2.576.000 Euro 

auf 2.279.120 Euro
zusammen von bisher 3.957.000 Euro 

auf 3.515.120 Euro
2. Kredite zur Liquiditätssicherung
Wasserwerk von bisher 1.000.000 Euro 

auf 1.000.000 Euro
Klärwerk von bisher 1.000.000 Euro 

auf 1.000.000 Euro
zusammen von bisher 2.000.000 Euro 

auf 2.000.000 Euro
3. Verpflichtungsermächtigungen
Wasserwerk von bisher 0 Euro 

auf 0 Euro
darunter:
Verpflichtungs-
ermächtigungen, f
ür die in den künftigen 
Haushaltsjahren 
voraussichtlich
Investitionskredite 
aufgenommen werden 
müssen

von bisher 0 Euro 
auf 0 Euro

Klärwerk von bisher 2.000.000 Euro 
auf 0 Euro

darunter:
Verpflichtungs-
ermächtigungen, 
für die in den künftigen 
Haushaltsjahren 
voraussichtlich
Investitionskredite 
aufgenommen werden 
müssen

von bisher 2.000.000 Euro 
auf 0 Euro

zusammen von bisher 2.000.000 Euro 
auf 0 Euro

darunter:
Verpflichtungsermächtigun-
gen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussicht-
lichInvestitionskredite 
aufgenommen werden 
müssen

von bisher 2.000.000 Euro 
auf 0 Euro

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug 
31.105.494,12 Euro und zum 31.12.2022 31.988.700,43 
Euro. 
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2023 beträgt voraus-
sichtlich 32.345.550,43 Euro.
Alle übrigen Festsetzungen der Haushaltssatzung blei-
ben unverändert.

Verbandsgemeindeverwaltung (Siegel)
Bad Marienberg, 23.11.2023

Andreas Heidrich, Bürgermeister
Hinweis:
Die vorstehende 2. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 
04.12.2023 bis 12.12.2023 während der allgemeinen Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 4, Zimmer 306, öffentlich aus.

Bad Marienberg, 23.11.2023 (Siegel)
Andreas Heidrich, Bürgermeister
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Freitag, 01.12. bis Sonntag, 03.12. 
 Weihnachtsmarkt in Bad Marienberg
 Bad Marienberg, Marktplatz und Kurzone
 Traditioneller Weihnachtsmarkt - Marktplatz 
 und Kurzone werden zum Weihnachtsdorf 
 und kleine Holzhütten laden zum vorweih-
 nachtlichen Bummel ein. An allen Tagen 
 erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
 musikalisches Bühnenprogramm.
 Am Freitag und Samstag findet um 19:00 
 Uhr eine Feuershow vor der Bühne statt. 
Freitag, 01.12. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: Das MarienBad
 stellt spannendes Wasserspielzeug zur 
 Verfügung. Wer möchte, kann eine eigene 
 Luftmatratze, Taucherbrille 
 oder Schwimmflossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de

Sonntag, 03.12. 
14:00 Uhr Saisonabschluss der Falknerei Marco Wahl
 Bad Marienberg, Wildpark
 Die Falknerei ist heute zum letzten Mal vor 
 der Winterpause geöffnet (11:00 bis 16:00 
 Uhr). Um 12:30 Uhr und 15:00 Uhr finden 
 Flugvorführungen statt. Kuchen, Waffeln 
 und Apfelpunsch warten auf die Besucher.
 Preis: 3,00 € pro Person (ab 6 Jahre)
Dienstag, 05.12. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, Marktplatz, 
 Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
 findet der beliebte Markt auf dem Markt-
 platz statt. Zum umfangreichen Angebot
 gehören frische Obst, Gemüse, Textilien,
  Blumen, Backwaren sowie Honig 
 und Imkereiprodukte.

Veranstaltungskalender 
Bad Marienberg 

vom 01.12.23 – 07.12.23
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	■ Phantastisches zur Wäller Vollmondnacht
Fast hätte sich die vergangene Wäller Vollmondnacht in ein 
regelrechtes Wohnzimmerkonzert verwandelt, hatten doch 
so viele der angemeldeten Gäste ihren Besuch corona-
krankheitsbedingt absagen müssen.

 Foto: Shamrock Duo und 
Rolf Henrici

Da sich etliche Gäste noch 
recht kurzfristig zu einer 
Teilnahme entschließen 
konnten, wurde der Saal 
Westerwaldblick im Wild-
park Hotel dennoch gut ge-
füllt. 
Zahlreiche Kinder waren an-
wesend, welche das Mär-
chen mit Spannung verfolg-
ten, die Kleinsten unter 
ihnen hatten besondere 
Freude an der farbenpräch-
tigen Bildpräsentation, mit 
der Rolf Henrici die Ge-
schichte untermalte. 

Das Wäller Vollmond-Team (Shamrock Duo und Rolf Henrici) 
präsentierte das phantastische Märchen „Nußknacker und 
Mausekönig“ von ETA Hoffmann gut gelaunt und mit dem 
gewohnten Schwung. 
Im Wechsel vorgetragenen Textpassagen wurden mit Har-
fenklängen und teils romantischen, teils rhythmisch - flotten 
Liedern begleitet. 
Einen eigenen Schluß hatte das Team zu der Geschichte kre-
iert, der das Hauptthema „Leben zwischen Realität und 
Phantasie“ nochmals auf originelle Weise aufgriff und gleich-
zeitig eine Würdigung des Dichters Hoffmann implizierte: 
„Was ist Schein, was Wirklichkeit…? H
offmann hatte als einer der Wenigen Zugang zur phantasti-
schen Welt, in welcher die Gesetze der Realität nicht gelten. 
Seine Zeitgenossen sahen in ihm den überspannten, seltsa-
men Kauz, er wiederum blickte mit Spott auf die Bourgeoisie 
seiner Umgebung, der anzugehören er nicht das mindeste 
Bedürfnis verspürte. 
Würde er in der heutigen Welt leben - seine Feder würde Ge-
schichten hervorbringen, deren bizarres und absonderliches 
Ausmaß wir uns nicht auszudenken vermögen.“
Bestens versorgt vom Team des Wildpark Hotels erlebten die 
Gäste einen in „märchen“-haften Abend.

	■ Zwangsversteigerung

Objektdaten: Einfamilienhaus, Verbindungsweg 3, 
  56470 Bad Marienberg
Verkehrswert: 94.400,00 €
Leerstehendes Einfamilienwohnhaus mit unmittelbar an-
grenzender Scheune und einer Fertiggarage. Die Räum-
lichkeiten im Haus sind in ihrem momentanen Ausbauzu-
stand nicht bewohnbar, da Renovierungs-/
Modernisierungsarbeiten begonnen aber nicht fertigge-
stellt wurden.
Termin:  Dienstag, 05.12.2023, 9.30 Uhr
  Amtsgericht Westerburg, Wörthstr. 14, 
  Saal 127
Sicherheitsleistung kann nicht mehr durch Barzahlung 
erbracht werden.
Weitere Informationen beim Amtsgericht Westerburg - Az. 
12 K 7/22 - oder unter www.versteigerungspool.de

Bad Marienberg, 27.11.2023
Verbandsgemeindeverwaltung

	■ Öffentliche Ausschreibung

Die MarienBad GmbH schreibt nachstehende Maßnahme 
im Rahmen einer Verhandlungsvergabe mit Teilnahme-
wettbewerb aus:

Sanierung des Hallenbades „MarienBad“
23-088-30: Unterstützungsleistungen bei der Vergabe 
von Planungsleistungen
Frist für den Antrag auf Teilnahme: 
18.12.2023, 10:00 Uhr
Weitere Informationen und die mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegenden Unterlagen können bei der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen eingesehen 
und abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 01.12.2023
Timo Koch

Geschäftsführer MarienBad GmbH

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de
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donnerstag, 30.11.2023
geöffnet von 13:00 bis 21:00 Uhr 

15:00 Uhr Bläserklasse der Marie-Curie-Realschule plus 
16:30 Uhr Kita Bad Marienberg, Langenbach und Zinhain 
17:30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes
18:00 Uhr Anatoli Bekishev – Pop Cover 
19:30 Uhr Rusty Buds – Gitarre und Vocal

Samstag, 02.12.2023 
geöffnet von 11:00 bis 21:00 Uhr 
15:00 Uhr Mandolinenclub Jugendlust Dreisbach 
16:00 Uhr Johannes Feick (Solo a cappella) 
17:00 Uhr Marienberger Spatzen aus dem Erzgebirge
18:00 Uhr Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Nistertal 
19.00 Uhr  Feuershow
19.30 Uhr  Straight and Dry  
 (Rock, Country, Blues)

Freitag, 01.12.2023 
geöffnet von 13:00 bis 21:00 Uhr 
16:00 Uhr Bläserklasse des Evangelischen Gymnasiums  
17:00 Uhr Sascha Ax - Solo
18:00 Uhr Musikverein Neuhochstein-Schönberg
19:00 Uhr Feuershow
19.30 Uhr Mirko Santocono – Solo

13:00 Uhr Ulis Musikschule 
15:00 Uhr Posaunenchor CVJM Langenbach
16:00 Uhr Johannes Feick (Solo a cappella)
17:00 Uhr Musikverein Seck

Sonntag, 03.12.2023 
geöffnet von 11:00 bis 18:00 Uhr 

Bad marienberg
Weihnachtsmarkt

programm 2023
Alle Zeiten und Programmpunkte unter Vorbehalt.
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sehr gut verkauft und kann mit hoffentlich größerem Kader 
am 03.12. um 17.00 Uhr im Heimspiel gegen GW Mendig 
wieder punkten.
HSG: Vogel, Münz; Laggner (3), Kulm, Sörger (6), Jungblut (2), 
Keller (6/2), Cziesla (4/3), Kaiser (3), Metternich (4), Dome (2).
Spielfilm: 2:4, 8:4, 12:8, 16:10, 17:13; 20:18, 24:22, 26:25, 
31:29, 24:30.

	■ Posaunenchor  
CVJM Bad Marienberg - Langenbach

Posaunenchor feierte Jubiläum!
Mit einem festlichen Konzert feierte der Posaunenchor des 
CVJM Langenbach seinen 110. Geburtstag.
Nach der Eröffnung mit einer Fanfare, folgten Choralstücke 
von Johann Sebastian Bach, die Fuchsgrabenpolka sowie 
Beiträge im Swing, Groove und Latin Feel.
Das breite Literaturspektrum und die Harmonie des Chores 
begeisterte das Publikum im vollbesetzten Saal.
Begleitet wurde der Chor bei 2 Stücken von Niklas Dreßler 
am Schlagzeug.
Lesungen und Informationen zur Chorgeschichte gaben ei-
nen Einblick in den Auftrag des Chores: Mit seiner Musik die 
christliche Botschaft weiterzugeben. Wenn sich auch die Li-
teratur in 110 Jahren geändert hat - das Motto der Gründung 
gilt noch immer: Gott loben, das ist unser Amt.
Die Band der Evangelischen Gemeinde ergänzte das musi-
kalische Programm und animierte das Publikum, die auf ho-
hem musikalischen Niveau vorgetragenen Lobpreislieder, 
kräftig mitzusingen.
Dirigent Jochen Schneider nutzte die Gelegenheit, einige 
langjährig aktive Bläser an diesem Abend für Ihren Einsatz zu 
ehren und ihnen zu danken.
Frank Künkler, Uwe Grab und Lutz Werner (40 Jahre),
Walter Tropp (50 Jahre), Helmut Kempf (60 Jahre),
Horst Fritz (65 Jahre) und Günter Menk (70 Jahre).
Einen besonderen Dank übermittelte der Dirigent auch an 
Susanne Kempf, die ihn als seine Stellvertreterin immer tat-
kräftig unterstützt und vertritt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ HSG Westerwald
Handball
Gemischte D-Jugend: HSG Westerwald - TS Bendorf  ......  
18:8 (9:5)
Nach einer starken Mannschaftsleistung konnte die ge-
mischte D-Jugend der HSG Westerwald mit 18:8-Toren ge-
gen die TS Bendorf gewinnen.
Die Mannschaft erspielte sich durch schönen Kombinations-
handball sehenswerte Treffer im Angriff. Beide Torhüter zeig-
ten ebenso eine starke Leistung. Die Abwehr agierte deutlich 
dynamischer als in den letzten Spielen. Dadurch wurde den 
Gästen aus Bendorf nur wenig Raum für Torchancen geboten.

HSG: Lennard Kolar, Luco Dikow; Mic Fittkau (1), Andre 
Breuer, Dylan Reintjes, Lara Staller, Linh Ta (4), Lukas Roller, 
Carolin Baldus, Samuel Löwen (1), Tim Häusler (2), Kamil Ra-
benda (1), Tjark Horn (6), Ben Wladimirow.
Gemischte D - Jugend Bezirksklasse: TuS Weibern -
HSG Westerwald  ................................................ 15:10 (7:5)
Gegen eine spielstarke Mannschaft aus Weibern zeigten die 
Schützlinge von Jörg Wengenroth und Björn Horn in den ers-
ten Spielminuten bis zur 2:4-Führung die bislang stärkste 
Saisonleistung. Die Abwehr hat sehr gut verschoben, die 
quirligen Rückraumspieler von Weibern kamen nicht zur Ent-
faltung. Im Angriff zeigte der abermals treffsichere Tjark Horn 
seine Abschlussqualitäten von der Kreisposition.
Bis zur 18. Spielminute war die Begegnung beim Spielstand 
von 5:5-Toren ausgeglichen. Mit zunehmender Spieldauer 
schwanden jedoch die Kräfte auf HSG-Seite durch das auf-
reibende Abwehrspiel. Innerhalb von 5 Spielminuten zogen 
die Eifeler vorentscheidend auf 10:5-Tore davon. Aufgrund 
der an diesem Tag relativ dünnen Spielerdecke fehlten in der 
Folgezeit die Alternativen auf HSG-Seite. Der Angriff fand 
kaum Mittel, die dicht gestaffelte Abwehr der Eifeler zu 
durchbrechen. Leider häuften sich technische Fehler und 
Abspielfehler, und einige freie Einwurfmöglichkeiten wurden 
nicht genutzt. Am Ende wurde eine gute kämpferische Leis-
tung leider nicht mit Punkten belohnt.
HSG: Lennard Kolar, Luca Dikow; Mic Fittkau, Dylan Reint-
jes, Linh Ta, Lukas Roller, Samuel Löwen, Carolin Baldus, 
Ben Wladimirow, Kamil Rabenda (2), Tjark Horn (8).
Herren Verbandsliga Ost: TV Bad Ems II -
HSG Westerwald  ...........................................  34:30 (17:13)
Ohne 6 Stammkräfte reisten die Westerwälder Vereinten 
stark ersatzgeschwächt zum Spiel nach Bad Ems. Bereits in 
den letzten drei Wochen war die Mannschaft auch in den 
Trainingseinheiten deutlich dezimiert. Dennoch zeigten die 
Westerwälder eine top Moral. Nach 6 Spielminuten markierte 
Manuel Jungblut die überraschende 2:4-Führung. Im An-
schluss sorgten einige Fehlwürfe und Zeitstrafen auf HSG-
Seite für einen 6-Torelauf der Bad Emser zum 8:4-Zwischen-
stand. Die Abwehr stabilisierte sich in der Folgezeit wieder, 
und die HSG war bis zum 26:25-Zwischenstand durch Jo-
hannes Laggner in Minute 50 noch im Spiel. Leider wurden in 
der entscheidenden Phase wieder einige 100-Prozenter ver-
geben, sodass am Ende eine knappe 34:30-Niederlage auf 
der Anzeigentafel stand. Dennoch hat sich die Mannschaft 
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Nun blicken wir hochmotiviert auf das nun kommende Heim-
spiel, welches auch den Abschluss für dieses Jahr darstellt.
Bevor es dann in die wohlverdiente Winterpause geht, wollen 
wir gegen den aktuellen Tabellenführer alles reinhauen.
Ergebnis vom Wochenende
SV Adler Niederfischbach II – TuS Bad Marienberg 3:4 (1:3)
Vorschau aufs Wochenende
Sonntag (03.12.), 15:00 Uhr
TuS Bad Marienberg – SG Mittelhof/Niederhövels 

	■ VdK - Ortsverband Bad Marienberg
Der VdK - Ortsverband Bad Marienberg ehrte bei der 
diesjährigen Jahresfeier langjährige Mitglieder
Der Ortsverbandsvorsitzende Ernst Dieter Schneider be-
grüßte rund 130 Mitglieder und als Ehrengäste den Kreisver-
bandsvorsitzenden Eckhard Kurz mit Ehefrau und den Eh-
renvorsitzenden Gerhard Keßler.
Der Vorsitzende ließ das Jahr 2023 Revue passieren und 
ging auf die vielen stattgefundenen Aktivitäten ein, außerdem 
stellte er einen Teil des neuen Programmes fürs Jahr 2024 
vor.

 Foto: www.foto-roemo.de

Für langjährige Treue zum Sozialverband VdK wurden von 61 
zu ehrenden Mitgliedern 17 Anwesende mit Urkunde und 
Nadel geehrt.
Eine besondere Ehrung erfuhr Horst Schneider für 70 Jahre 
Mitgliedschaft im Sozialverband VdK; 
weitere Ehrungen für 40 Jahre: Rita Giesler u. Heinz-Jürgen 
Zirfas; 
Ehrungen für 20 Jahre: Gerlinde Imhof, Christel u. Gisbert 
Fischbach, Dieter Leifert, Sabine Hempel, Heinz Sohnius und 
Rosel Steup-Horn;
Ehrungen für 10 Jahre: Karin Müller, Annegret Wiederstein, 
Dietmar Frank, Edeltraut u. Baldur Stahl, Anette Richter und 
Sonja Rana-Kölsch
Eine rundum gelungener Nachmittag ging harmonisch zu 
Ende.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Nach einer Zugabe des Posaunenchores, klang ein schöner 
Abend im Bistro des Gemeindehauses bei Fingerfood und 
kühlen Getränken aus.

	■ VdK Ortsverband Bad Marienberg
Der Ortsverband Bad Marienberg ehrte im Rahmen eines ge-
mütlichen Kaffeenachmittags im Beisein des Kreisverbands-
vorsitzenden Eckhard Kurz, das langjährige Mitglied Horst 
Schneider für die 70-jährige Mitgliedschaft, der Ortsver-
bandsvorsitzende Ernst Dieter Schneider überreichte ihm die 
Urkunde und das goldene Treueabzeichen des Sozialverban-
des VdK - Rheinland-Pfalz, sowie ein kleines Dankeschön 
des Ortsverbandes Bad Marienberg.

 Foto: www.foto-roemo.de

	■ TuS Bad Marienberg
Abt. Fußball
Erfolgreiche Auswärtsfahrt nach Niederfischbach
Mit einem Sieg im Gepäck konnte man am vergangenen 
Sonntag vom letzten Auswärtsspiel in diesem Jahr zurück-
kehren.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Gymnastikverein „Heiße Socken e.V.“
Melanie Meyer gründete im Herbst eine neue Turngruppe 
„Bauch-Beine-Po“. Dieser Kurs soll ab Januar 2024 fortge-
setzt werden. Die Heißen Socken danken Melanie für ihr En-
gagement und wünschen ihr viel Spaß und Erfolg bei ihren 
künftigen Übungsstunden.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Kutlurausschusses  
der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen

Ich lade alle Mitglieder des Kulturausschusses zur nächsten 
Sitzung am 08.12.2023 / 19:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus in Fehl-Ritzhausen ein.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
Öffentlicher Teil
1. Sachstand Neubau Grillhütte
2. Vorbereitungen zur Kirmes 2024
3. Veranstaltungskalender 2024
4. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Treffen der ehrenamtlichen Helfer von Dreisbach
Zu einem gemütlichen Beisammensein trafen sich viele eh-
renamtlichen Helfer letzten Donnerstag im DGH. Dies war die 
Art der Gemeinde, allen ganz herzlich für ihr Engagement zu 
danken.

Bei gutem Essen und Getränken gab es viel zu erzählen und 
vielleicht auch die ersten Planungen, was im neuen Jahr an 
ehrenamtlichen Tätigkeiten gemacht werden könnte.

	■ Erinnerung an die Seniorenfeier
Ich möchte noch einmal an die Seniorenfeier am kommen-
den Samstag, 02.12.2023 ab 14:30 Uhr erinnern.
Wer von dem Hol- und Bringservice Gebrauch machen 
möchte, kann sich gerne unter der 02661 40353 oder 02661 
8659 melden.

	■ Herzliche Einladung  
zum Dreisbacher Weihnachtsmarkt

Die Vorweihnachtszeit steht vor der Tür und wir sind mit dem 
diesjährigen Weihnachtsmarkt am 09.12.2023 ab 14:30 
Uhr gerüstet für hoffentlich viele Besucher von nah und fern.
Bei gutem Essen, Getränken und ganz vielseitigen Weih-
nachtsständen ist sicher für jeden Geschmack etwas dabei.
Besucher haben außerdem die Möglichkeit, einen Einblick 
in unser Dorfarchiv zu bekommen, welches bisher von Hu-
bert Groth und in Zukunft von Johanna Weber geführt wird. 
Dort können z.B. historische Dokumente und Fotos aus ver-
gangenen Zeiten eingesehen werden. Wir laden alle Interes-
sierten herzlich ein, vorbeizukommen und mehr über die Ge-
schichte unseres Dorfes zu erfahren. Nutzt diese einzigartige 
Gelegenheit, um einen Blick in die Vergangenheit zu werfen 
und mehr über die Menschen und Ereignisse zu erfahren, die 
unsere Dorfgemeinschaft geprägt haben. Seid dabei und 
taucht ein in die faszinierende Geschichte unseres Dorfes.
Um 18 Uhr kommt der Nikolaus vorbei und bringt den Kin-
dern, die bis zu 12 Jahre alt sind, eine Nikolaustüte vorbei. 
Ihr könnt schon jetzt anfangen, ein Gedicht oder Lied für den 
Nikolaus einzuüben, darüber freut er sich sicher sehr.
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Weitere Informationen über die Ratssitzung  
vom 16. November 2023

In seiner voraussichtlich letzten Sitzung dieses Jahres be-
fasste sich das Ratsgremium über breit gefächerte Themen, 
unter anderem Bauleitplanung, Haushaltsverlauf 2023, Win-
terdienst. Darüber wurde bereits in der letzten Ausgabe be-
richtet, über die weiteren Beratungsgegenstände nachfol-
gend.

Energetische Sanierung Bürgerhaus/Sportplatzgebäude

Vor dem Hintergrund, Möglichkeiten zur energetischen 
Optimierung von Bürgerhaus und Sportplatzgebäude zu 
prüfen, wurde ein Planungsbüro aus der Region beauf-
tragt, entsprechende Untersuchungen anzustellen. Aus 
der immerhin 210 Seiten umfassenden Studie der Fach-
leute hatte der Gemeinderat seine Schlüsse zu ziehen.

Die Studie zeigt eine ganze Palette kostenträchtiger klima-
schutzrelevanter Maßnahmen unter Inanspruchnahme von 
Zuschussmöglichkeiten aus diversen Fördertöpfen von 
Bund und Land auf. Angesichts des doch äußerst niedri-
gen Nutzungsumfangs in beiden Gebäuden und dem da-
mit verbundenen relativ niedrigen Energieverbrauch, kom-
men die Feststellungen der Fachleute zu dem Ergebnis, 
dass Investitionen, wie Wärmepumpe, Photovoltaik und 
andere, unter wirtschaftlichen Aspekten nicht zu rechtfer-
tigen sind.

Vor diesem Hintergrund war sich das Ratsgremium einig, 
von energetischen Maßnahmen am Bürgerhaus und Sport-
platzgebäude Abstand zu nehmen. Um aber gleichwohl 
einen Beitrag zur Verbesserung des Klimaschutzes zu leis-
ten, wurde die Förderung von Klimaschutzmaßnahmen an 
Wohngebäuden der Mitbürger aus Haushaltsmitteln der 
Gemeinde in Erwägung gezogen. Bis zu einer endgültigen 
Entscheidung in einer der nächsten Ratssitzungen sollen 
entsprechende Informationen von geeigneten Stellen ein-
geholt werden.

Steuersätze 2024 bleiben unverändert

Nachdem auf Vorgaben des Landes die Steuersätze für die-
ses Jahr in einem erheblichen Umfang erhöht werden muss-
ten, war sich das Ratsgremium einig, diese nun unverändert 
zu belassen. Demzufolge gelten für das Jahr 2024 folgende 
Steuersätze:

Hebesatz Grundsteuer A 345 %
Hebesatz Grundsteuer B 465 %
Hebesatz Gewerbesteuer 380 %
Hundesteuer 1. Hund 50,00 Euro
Hundesteuer 2. Hund 100,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren Hund 150,00 Euro
Hundesteuer für den 1. gefährlichen Hund 250,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren 
gefährlichen Hund

500,00 Euro

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.
Musikalischer Lichterzauber des GSV Fehl-Ritzhausen 
e.V.

 Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Konzert mit Lichtillumination in der ev. Kirche Fehl-Ritzhau-
sen am Dienstag, 12.12.2023 um 18:30 Uhr. Ausführende 
Chöre:
• „Die Coolen“
• „In Between“
• „Girls4Gospel and more“
• „ChoRespondenz“
Einlass: ab 18:00 Uhr, Eintritt frei!

 Foto: GSV Fehl-Ritzhausen e.V.
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• Die Revierleiterstelle des Forstreviers Kirburg wird vakant. 
Die Neubesetzung der Stelle wird von der Forstverwaltung 
ausgeschrieben.

• Gemäß Bescheid der Kreisverwaltung hat die Gemeinde 
Großseifen für das Jahr 2023 eine Umlage in Höhe 265.326 
€ zu zahlen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Nikolausfeier

Hiermit möchte ich daran erinnern, dass am 

Mittwoch, 06. Dezember 2023, 
ab 17 Uhr 

im Bürgerhaus Großseifen 

die traditionelle Nikolausfeier für die Dorfkinder stattfindet.

In unserer ersten Veröffentlichung vor zwei Wochen an dieser 
Stelle hatten wir gebeten, eine Teilnahme bis zum 27.11.2023 
anzumelden. Wenn auch dieser Termin verstrichen ist, ist es 
selbstverständlich auch ohne Anmeldung gestattet, dass 
man mit seinem Kind/seinen Kindern doch noch zur Feier 
kommt. Der Nikolaus würde sich sicher sehr freuen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Kindernikolaus-Feier
Mittwoch 06.12.2023 um 17.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus
Die Kinder, Eltern und Großeltern aus Hahn sind herzlich ein-
geladen. Der Nikolaus hat für jedes Kind eine Tüte mitge-
bracht. Dazu gibt es noch kostenfrei 1 Getränk und 1 Wurst.
Für die Erwachsenen wird Kaffee kostenfrei ausgeschenkt. 
Die Gemeindeverwaltung hofft auf eine große Kinderschar.

	■ Winterdienst und Parken
Liebe Autofahrer,
erleichtern sie dem Winterdienst die Arbeit. Parken Sie Ihr 
Auto nach Möglichkeit vor der Garage auf dem Abstellplatz. 
Wenn mehrere Fahrzeuge auf den Gemeindestraßen abge-
stellt werden, ist eine optimale Schneeräumung nicht mög-
lich. Bitte haben sie Verständnis für diesen Hinweis

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hohner Narrenclub
Endlich wieder Karneval
Die Kackemer Karnevalisten und der Hohner Narrenclub 
freuen sich, hiermit ihre närrische Kooperation für die Karne-
valssession 2024 bekannt zu geben! Wie bereits in der ver-
gangenen Session wird das Hahner DGH wieder zum drei-
fachen Schauplatz von Karnevalssitzungen der Kackemer 
Karnevalisten, tatkräftig unterstützt durch den HNC!

Zurückhaltung bei Investitionen 2024

Die derzeitige finanzielle Lage der Gemeinde (Rücklage 
270.000 €) lässt auch künftig Investitionen in einem begrenz-
ten Umfang ohne Aufnahme von Fremdmitteln zu. Allerdings 
war sich der Rat einig, dass mit Blick auf das aus bekannten 
Gründen leider stark reduzierte Gewerbesteueraufkommen 
(um mehr als 250.000 €) Zurückhaltung bei den Investitionen 
geübt werden sollte.

Nach doch erheblichen Investitionen der Jahre 2019 - 2023, 
immerhin im Umfange von rund 475.000 €, sieht das Rats-
gremium für das nächste Haushaltsjahr keinen dringlichen 
Bedarf auf diesem Gebiet. Im Gegensatz dazu zeichnen sich 
allerdings Erhaltungsmaßnahmen beträchtlichen Umfangs 
an gemeindlichen Einrichtungen, wie Bürgerhaus, Sport-
platzgebäude, Backhaus und Friedhof ab, für die nicht un-
erhebliche Deckungsmittel im Haushalt 2024 bereitzustellen 
sind.

Spende erhalten

Unter Beachtung der rechtlichen Regelung in der Gemeinde-
ordnung hat der Gemeinderat die Annahme einer Spende 
vom Energieversorger in Höhe von 710 € gebilligt. Die Spen-
de deckt die Kosten ab, die der Gemeinde anlässlich der Ver-
legung eines Stromanschlusses von der vor Ort befindlichen 
Trafostation entstanden sind. Der Anschluss versorgte die 
äußerst erfolgreiche Veranstaltung der Traktorfreunde auf 
dem Gelände „Gewerkschaft Albert“ Anfang Mai dieses Jah-
res.

Bauantragsangelegenheit

Dem Antrag eines Bauherrn auf Errichtung eines Eigenhei-
mes unter Inkaufnahme einer Abweichung von den Festset-
zungen im gültigen Bebauungsplan wurde zugestimmt. 
Städtebauliche Grundzüge des Bebauungsplanes sah das 
Ratsgremium durch die minimale Abweichung nicht tangiert, 
sodass man dem Ansinnen des Antragstellers entsprechen 
konnte.

Vorkaufrechtsangelegenheiten

Seit der letzten Ratssitzung haben in Großseifen zwei Wohn-
gebäude den Eigentümer gewechselt. Im ersten Falle be-
stand ein gesetzliches Vorkaufsrecht zugunsten der Gemein-
de nicht. Im zweiten Falle allerdings gleichwohl, da das 
betroffene Hausgrundstück im Geltungsbereich des festge-
setzten Sanierungsgebietes liegt. Auf die Ausübung des be-
stehenden Vorkaufsrechts verzichtete das Ratsgremium al-
lerdings einvernehmlich.

Forstangelegenheit

Die Gemeinde erreichte in den letzten Wochen eine stattliche 
Zahl Beschwerden von Bürgern über die Qualität des bezo-
genen Brennholzes. Offenbar ist durch ein zeitlich zu langes 
Lagern des Buchenholzes Fäulnis entstanden, die die Quali-
tät beeinträchtigt und damit zu einem nachweisbar erhebli-
chen Mangel geführt hat.
Das Ratsgremium war sich einig, dass den berechtigten An-
liegen der Brennholzbezieher nachgekommen werden soll. 
Zur Bereinigung der Angelegenheit - eine solche ist in der 
Vergangenheit noch nie aufgetreten - erhalten nun alle Be-
zieher des diesjährigen Brennholzes nachträglich einen an-
gemessenen Rabatt.

Kenntnisgaben - Verschiedenes

• Baugenehmigungen im Bereich von Großseifen sind für 
den Bau eines Carports, einer Lagerhalle und eines Büro-
anbaues erteilt worden.
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die Adresse anzugeben. Der Nikolaus freut sich, wenn er 
außerdem noch ein paar Infos zu den Kindern erhält. Mitma-
chen können alle Kinder bis 12 Jahre.
Wichtig: 
Die Tour findet zwischen 14.00 Uhr und 17.30 Uhr statt. Bitte 
seid in diesem Zeitraum zuhause, da wir nicht gern die Tüten 
vor die Tür stellen möchten. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldung und eine schöne Rundfahrt bei hoffentlich gutem 
Wetter!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem Ge-
meindewald Brennholz zu erwerben. 
Die Bestellung muss nach Vorgaben der Zertifizierung und 
von Landesforsten schriftlich erfolgen. Kunden müssen bei 
der Bestellung nachweisen und bestätigen, dass die Sach-
kenntnis im Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein 
Verwandter oder Bekannter das Holz einschneiden ist ent-
sprechend dessen Schein vorzulegen.)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden. Den Vordruck zur schriftlichen Bestel-
lung können Sie unter der Seite der Verbandsgemeinde un-
ter: www.bad-marienberg.de/formulare (Suchwort Brennholz 
eingeben) oder in der OrtsApp herunterladen oder im Ge-
meindebüro ausfüllen.
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 

zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg 
gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der 
Preis beim Hartholz beträgt 60,- Euro je Festmeter (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um 
schriftliche Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung 
bis zum 31.12.2023 gebeten! Die verfügbare Menge 
kann durch die nachhaltige Bewirtschaftung begrenzt 
sein. (Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!) Der 
Termin der Zuteilung wird im Blättchen veröffentlicht.

2) Flächenlose werden wegen erheblichem Aufwand nur in 
Ausnahmefällen vergeben werden. Preis liegt bei 30,- 
Euro je Raummeter.

3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es 
sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis be-
trägt dieses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Rat) 80,- Euro je Raummeter. Es wird um verbindli-
che Vorbestellung bei der Gemeindeverwaltung bis 
zum 31.12.2023 gebeten!

Die Option kostenlos Fichten Reste zu sammeln besteht seit 
letztem Jahr nicht mehr

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Gemeinderats sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 08.12.2023 - 19.30 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Hof eingeladen.

Hier die Termine zum Vormerken und Vorfreuen:
• Kartenvorverkauf: Samstag, 13.01.2024 ab 15:00 Uhr am 

DGH Neuhochstein, weitere Infos folgen.
• Erste Prunksitzung: Freitag, 02.02.2024, ab 20:11 Uhr im 

DGH Hahn (Eintritt 10,00 €)
• Kinderkarneval: Samstag, 03.02.2024, ab 15:11 Uhr im 

DGH Hahn (Eintritt frei)
• Zweite Prunksitzung: Samstag, 03.02.2024, ab 20:11 Uhr 

im DGH Hahn (Eintritt 10,00 €)
Vor und während den Sitzungen werden wir vom Imbisswa-
gen der Fleischerei Wedler bestens versorgt! Außerdem 
haben sich die Kackemer Karnevalisten Unterstützung für 
die After-Show-Party eingeladen: Nach der Prunksitzung 
am Freitag wird uns DJ Steffen Labuda ordentlich einheizen, 
am Samstag feiern wir mit DJ Torti. Außerdem möchten wir 
im Namen unserer spatzigen Hahner Freunde herzlich zum 
Nachtzug durch Hahn einladen: Samstag, 27.01.2024, Start 
18:11 Uhr am Brunnen im Mühlenweg mit anschließender 
Party im Sportlerheim. Wir freuen uns wie Jeck auf eine tolle 
gemeinsame Session mit den Kackemer und Hohner Närrin-
nen und Narrhalesen! Helau!

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen
(in ungeraden Wochen), 19.00 Uhr 
im Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Der Nikolaus kommt wieder nach Hardt!
Am Samstag, den 09.12.23 ist es wieder so weit: der Niko-
laus kommt und wird mit seiner Ponykutsche Hardter Kinder 
besuchen und Geschenke vorbeibringen!

 Foto: Anika Häbel

Wer Besuch bekommen möchte, meldet seine Kinder bitte 
wie in den Jahren zuvor unter nikolaus-in-hardt@gmx.de an. 
Bitte denkt daran, die Namen und das Alter der Kinder sowie 



Wäller Blättchen 17 Nr. 48/2023

eine gesegnete Adventszeit und gute Begegnungen bei den 
Adventstürchen.
Falls noch jemand sein Türchen öffnen möchte, kann sich 
gerne bei mir melden unter ortsgemeinde.hof@web.de.
Die Liste wird dann in den nächsten Wochen entsprechend 
weitergeschrieben.
Darüber hinaus weise ich auf den neu eingerichteten Whats-
App-Kanal hin, über den zukünftig auch aktuelle Informatio-
nen verteilt werden. Er ist unter „Ortsgemeinde Hof“ als Ka-
nal in WhatsApp zu finden. Ebenso können Infos der 
Ortsgemeinde auch über Instagram „Ortsgemeinde_Hof“ 
eingesehen werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Festlicher Glanz erfüllt die Gemeinde Hof:
Weihnachtsmarkt lädt zum Einkaufen und Genießen ein
Die Gemeinde Hof erstrahlt in festlichem Glanz, wenn am 09. 
Dezember 2023 von 12:00 Uhr bis 21:00 Uhr der traditionelle 
Weihnachtsmarkt seine Tore öffnet. Auf dem Dorfplatz schaf-
fen malerisch geschmückte Hütten eine authentische Atmo-
sphäre, während verschiedene Aussteller, örtliche Vereine, 
der Kindergarten und der Norkener Posaunenchor zu einem 
besinnlichen Erlebnis beitragen. Kulinarische Köstlichkeiten, 
ein bezauberndes Kindertheater und weihnachtliche Musik 
machen den Markt zu einem vielseitigen Vergnügen für alle 
Altersgruppen.
Die weihnachtliche Stimmung lässt sich ideal mit einem ent-
spannten Einkaufsbummel verbinden. Die Hofer Geschäfte 
öffnen an diesem Tag ihre Türen und laden herzlich zum 
Shoppen ein. Lassen Sie sich von den inspirierenden Ge-
schenkideen und Angeboten überraschen, die Hof zu bieten 
hat. 
Die Fülle an heimischen Einkaufsmöglichkeiten und angebo-
tenen Dienstleistungen wird Sie begeistern. Zusätzlich zu 
einem einzigartigen Einkaufserlebnis erhalten Sie eine per-
sönliche Beratung und unterstützen mit Ihrem Einkauf die 
Gewerbebetriebe der Region. Die kurzen Wege, der persön-
liche Kontakt und eine herzliche Begrüßung sind es, die von 
anonymen Internethändlern oder großen Kaufhäusern in der 
Stadt nicht in gleicher Weise geboten werden können.
Abgerundet wird der Weihnachtsmarkt mit der traditionellen 
Verlosung um 18:00 Uhr, bei der attraktive Gutscheine für 
Einkäufe bei den Mitgliedsunternehmen des Gewerbevereins 
zu gewinnen sind. Lose sind bei den örtlichen Gewerbetrei-
benden zu erhalten.

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe - An- und Umbau der Kindertagesstäte 

- Planungsleistungen
2. Teilnahme am Kommunalen Netzwerk
3. Satzung zur Änderung über die Benutzungsgebühren 

des Friedhofs der Ortsgemeinde Hof (Friedhofsgebüh-
rensatzung)

4. Antrag auf Bezuschussung der Wintersportanlage des 
WSV Salzburger Kopf e. V.

5. Auftragsvergabe Straßenbauarbeiten im Zuge der Ge-
meinschaftsmaßnahme „Ausbau Kirchweg“ mit den VG-
Werken

6. Einwohnerfragestunde
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
9. Bauantragsangelegenheiten
10. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Lebendiger Adventskalender 
öffnet ich Hof seine Türchen

In der Zeit vom 1. bis zum 3. Advent werden in Hof an ver-
schiedenen Stellen Türchen des lebendigen Adventskalen-
ders geöffnet.
Hierbei öffnen Menschen ihre Garagen, Keller, Carports u. ä. 
und laden zu einem gemütlichen Treff ein. Dabei steht im Vor-
dergrund, gemeinsame Zeit zu verbringen, ins Gespräch zu 
kommen und dies in gemütlicher Atmosphäre bei einem Glas 
Glühwein, Punsch oder ähnlichem. Man möchte die traurige, 
dunkle Zeit des Novembers mit seinen Gedenktagen hinter 
sich lassen und sich auf das Weihnachtsfest, die Ankunft 
Jesu, vorbereiten.
Zu den Adventstürchen ist jedermann herzlich eingeladen. 
Wer möchte, kann auch gerne zu den einzelnen Treffen 
(selbstgebackene) Plätzchen, Lebkuchen o. ä. mitbringen. 
Gerne kann auch eine Geschichte vorgetragen werden.
Wichtig ist aber, eine eigene Tasse mitzuführen.
Folgende Termine stehen bereits fest:

Wochen-
tag

Datum Uhrzeit Treffpunkt

Freitag 01.12.2023 17:00 Uhr Marina und Norman 
Wiele - Meisenweg 1

Samstag 02.12.2023 17:00 Uhr Angelika und Jörg 
Ahnert -
Schulstraße 15

Dienstag 05.12.2023 18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr -
Feuerwehrgerätehaus

Mittwoch 06.12.2023 18:30 Uhr Nicole und Roger Petry 
- Langgasse 31a

Sonntag 10.12.2023 17:00 Uhr Kristina und Stefan 
Willwacher - 
Auf der Hüh

Samstag 16.12.2023 Wird noch 
mitgeteilt

Das Backes steht für 
Plätzchen backen 
bereit.
Weitere Informationen 
folgen noch.

Sonntag 17.12.2023 17:00 Uhr Ortsgemeinde - Mehr-
generationenplatz
Abschluss-
veranstaltung

Dominic Jung mit seinem Team möchte gerne am 16.12.2023 
das Backes anheizen. Dabei sollen dann auch Plätzchen mit 
den Kindern gebacken werden. Weitere Informationen hierzu 
folgen noch. Ich möchte mich an dieser Stelle bereits für die 
überwältigende Bereitschaft bedanken und wünschen allen 
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Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  .......................................................... 0160 95943381
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Wichtig - Änderung Sprechzeiten
Aus privaten Gründen muss ich die kommenden Sprech-
stunden etwas verschieben.
Ich bitte um Beachtung der folgenden Änderungen:
Sprechstunde am
Dienstag, 05.12.: 18:30 - 20:00 Uhr
Dienstag, 12.12.: entfällt
Dienstag, 19.12.: 18:30 - 19:30 Uhr
Dienstag, 26.12.: entfällt
Selbstverständlich bin ich telefonisch und auch per E-Mail 
nahezu jederzeit mobil erreichbar. Vielen Dank für Euer Ver-
ständnis!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Nikolaus- & Seniorenweihnachtsfeier am 06.12.
Ich bitte noch einmal um Anmeldung für die jeweilige Veran-
staltung, wer dies bislang versäumt hat. Entgegen der ge-
wohnten Organisation in den vergangenen Jahren ist in die-
sem Jahr die Anmeldung zur Teilnahme möglich. Zum Einen, 
um die beiden Veranstaltungen möglichst gut ineinander ver-
schmelzen zu lassen, zum Anderen um unnötige Verschwen-
dung von Lebensmitteln zu vermeiden.

„Der Hofer Weihnachtsmarkt ist schon seit 1988 mehr als nur 
eine Einkaufsmöglichkeit; er ist ein Treffpunkt für Familie und 
Freunde. Genießen Sie das Ambiente, knüpfen Sie neue 
Kontakte und lassen Sie sich von der Magie der festlichen 
Jahreszeit verzaubern. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!“, so 
der Vorsitzende des Gewerbevereins Hof, Robert Fischbach.
An dieser Stelle möchten der Gewerbeverein Hof und seine 
Mitgliedsunternehmen herzlich für das entgegengebrachte 
Vertrauen im vergangenen Jahr danken. Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern eine ruhige, besinnliche Vorweih-
nachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück 
sowie Gesundheit im neuen Jahr.

Stellvertretend für den gesamten Gewerbeverein Hof freuen 
sich Vorstand und Beirat auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher auf dem diesjährigen Weihnachtsmarkt. 

Foto: Robert Fischbach
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Wir stellen alle notwendigen Zutaten bereit, damit die kleinen 
Bäcker ihre kreativen Fähigkeiten entfalten können. Es wird 
eine gesellige Atmosphäre geben, in der die Kinder nicht nur 
leckere Plätzchen zaubern, sondern vielleicht auch neue 
Freundschaften schließen können.

Bitte meldet die Kinder bis zum 06.12.23 an, damit wir ent-
sprechend planen können.
Wir freuen uns auf einen süßen Nachmittag voller Spaß und 
köstlicher Ergebnisse!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine: 
04.12. Lebendiger Adventskalender  
 (Im Ehlengarten)
06.12. Seniorenfeier & Nikolausfeier  
 (Dorfgemeinschaftshaus)
12.12. Gemeinderatssitzung (18:00 Uhr,  
 Dorfgemeinschaftshaus)
13.12. Lebendiger Adventskalender  
 (Ringstraße)
16.12. Adventstreff (Am Backes)
21.12. Lebendiger Adventskalender (Hohensayn)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Blühstreifen am Park
 Foto: A. Schneider

Der Winter ist eingekehrt, die 
Blumen sind verblüht. Dieses 
Jahr wurde am „Park In den 
Stöcken“ eine Blühwiese an-
gepflanzt. Dadurch wurde 
nicht nur der Park aufgewer-
tet, sondern auch für zahlrei-

che Tiere dienten die Pflanzen als Nahrungsquelle. Damit 
war die Blühwiese ein wichtiger Beitrag zum Artenschutz.

Anmeldungen bitte über die bekannten Kanäle: Whatsapp 
(0171-5620985), SMS, Anruf (0160-95943381 oder 02661-
5383), E-Mail (kirburg@gmx.de), persönlich...Danke vorab!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Lebendiger Adventskalender 2023
Die besinnliche Zeit der Vorfreude auf Weihnachten steht be-
vor, und wir möchten gemeinsam die Vorweihnachtsstim-
mung in unserer Gemeinde spüren. Daher laden wir herzlich 
zum „Lebendigen Adventskalender“ ein!

Gemeinsam wollen wir Fenster öffnen, um Licht in die Dun-
kelheit zu bringen und uns auf das Fest der Liebe einzustim-
men. Jeder Abend wird von einer anderen Familie, Gruppe 
oder Institution gestaltet, und wir freuen uns darauf, die Ge-
meinschaft zu stärken und die Vorfreude auf Weihnachten zu 
teilen.
Lasst uns zusammenkommen, Geschichten lauschen, Lieder 
singen und die warme Atmosphäre des Advents genießen. 
Bringt eure Familie, Nachbarn und Freunde mit, um gemein-
sam eine unvergessliche Zeit zu erleben.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und auf die Magie 
des „Lebendigen Adventskalenders“ in Kirburg.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Brennholz-Bestellung 2024 - Last Call!
An dieser Stelle noch einmal die letzte Erinnerung, dass Frist 
für Brennholz-Bestellungen nun abläuft.
Anmeldeschluss: 30.11.2023
Verspätete Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Also: Wer noch gern für das kommende Jahr Brenn-
holz bestellen möchte, kann sich kurzfristig noch schnell bei 
mir melden!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Plätzchenbacken für Kinder
wir laden herzlich alle Kinder zu einem festlichen Plätzchen-
backen ein! Gemeinsam möchten wir am 10. Dezember 2023 
von 11:00 bis 14:00 Uhr in den Räumlichkeiten des Dorfge-
meinschaftshauses und des Backes eine fröhliche Zeit ver-
bringen.
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Wer gemeinsam nach Hohensayn marschieren möchte, Inte-
ressierte treffen sich um 17.30 Uhr am Ende des Hohensay-
ner Weg / Ecke Talstraße – dann können wir gemeinsam ge-
hen. Man darf natürlich auch motorisiert in Hohensayn 
vorfahren, auch kein Problem.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Gute Nachrichten - Nikolaus im Anflug 
auf Lautzenbrücken gesichtet

Am 06. Dezember ist es soweit und wir sind uns sehr sicher, 
dass der Nikolaus wieder Station in Lautzenbrücken macht 
- der große, rote Mann wurde bereits im Anflug auf unser 
Dorf gesichtet. Es geht um 18.00 Uhr los, dann wollen wir 
sehen, dass wir den Nikolaus finden und sicher zur Mehr-
zweckhalle geleiten. Es wurde schon berichtet, dass der Ni-
kolaus sich sehr freuen würde, wenn die Kinder etwas für ihn 
parat hätten - ein Gedicht, ein Liedchen, eine kleine Ge-
schichte, alles ist denkbar.

Und wenn ihr nicht 12 Jahre und jünger seid und den Niko-
laus nicht „gebucht“ habt, dann seid ihr trotzdem sehr herz-
lich zum Umtrunk und einem gemeinsamen Plausch eingela-
den. Wir freuen uns auf alle die vorbeikommen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsmarkt in Lautzenbrücken
siehe Seite 22

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 7. Dezember 2023 vollendet

Herr Oswald Göbel
sein 90. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Thomas Ax   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen- Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Der Blühstreifen wird gemäht, um im nächsten Jahr neuen 
Pflanzen eine „Chance“ zu geben.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Letzter Aufruf:  
1. Lebendiger Adventskalender 2023 –  
Straußenfarm Hohensayn

Dieses Wochenende geht es 
los, am 03. Dezember ist der 
1. Advent und der erste leben-
dige Adventskalender öffnet 
seine „Garagentür“. Wir tref-
fen uns am Straußenhof in Ho-
hensayn, Start ist wie immer 
um 18.00 Uhr. Also, auf und 

einen kleinen Winterspaziergang kombiniert mit einem Tref-
fen mit netten Menschen aus dem Dorf und einen wärmen-
den Schluck – vergesst Euren Becher nicht!
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Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Beleuchtung des Sportplatzes ist noch nicht fertigge-
stellt. Rudi Neufurth informiert über die bisherigen Bauarbei-
ten an den Straßen in der Gemeinde.
Der Ortsbürgermeister weist noch einmal auf die Friedhofs-
satzung hin, wonach die Wiesengräber nicht mit Blumen 
oder Ähnlichem bestückt werden sollen, um die Mäharbeiten 
nicht zu behindern. Er bittet den Gemeinderat darum, dass 
wenn man darauf angesprochen wird bitte noch einmal die 
Bürger darüber aufklären.
Kira Breyer hört als Försterin in der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg auf. Bei Landesforsten bleibt die Ortsgemeinde 
Neunkhausen erstmal drin. Sollte ein eigener Förster gestellt 
werden, muss über die Finanzierung nachgedacht werden.
Die Verschmutzung der Bushaltestelle und die illegale Müll-
entsorgung hat trotz mehrerer Veröffentlichungen im Wäller 
Blättchen keine Besserung gezeigt.
Die Organisation der Seniorenweihnachtsfeier ist noch nicht 
abgeschlossen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
06.12.23 Senioren-Café- Kränzchen um 15:00 Uhr in der 

Villa Hauptstr. 26
12.12.23 Frauenstunde ab 15:00 Uhr in der Villa Hauptstr. 

26
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Verschiebung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen findet die Sprechstunde am 
30.11.23 von 17:00-18:00 Uhr statt.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ VdK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Senioren Café- Kränzchen
Am 22.11.23 waren wir in Höhn-Schönberg bei der Familie 
Puligeddu.
Dort haben wir eine Spende überbracht für Ben, den behin-
derten Sohn der Familie.

 Foto: Doris Schwaller

Außerdem bekam die Frauenstunde eine Spende für die „Ak-
tion Weihnachten im Schuhkarton“

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung 
Neunkhausen vom 23. Oktober 2023

Gemeinderat setzt Eigenanteil der Ortsgemeinde bei den 
wiederkehrenden Beiträgen auf 40% fest
Nachdem Niclas Brato von der Verbandsgemeindeverwal-
tung die im Entwurf vorliegenden Satzungen vorgestellt und 
Fragen aus dem Gremium beantwortet hatte, beschloss der 
Gemeinderat nach eingehender Beratung bei einer Enthal-
tung, den Gemeindeanteil bei den wiederkehrenden Ausbau-
beiträgen auf 40% festzusetzen.
Im Anschluss wurde die vorliegende Satzung zur Erhebung 
von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Bei-
träge) einstimmig beschlossen.
Steuerhebesätze bleiben in Neunkhausen für 2024 unver-
ändert
Einigkeit bestand im Gemeinderat darüber, die Steuerhebe-
sätze im Jahr 2024 unverändert beizubehalten.
Ortsbürgermeister Neufurth informierte den Rat über die 
Neubeschaffung einer Kaffeemaschine für das Bürgerhaus. 
Das alte Gerät war irreparabel defekt.
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cher des Museums auf eine Reise durch atemberaubende 
Landschaften, von der malerischen Halong-Bucht über die 
Reisterrassen von Sapa bis zu den lebhaften Mekong-Delta-
Flüssen. Vietnam offenbarte sich als Land von beeindru-
ckender Vielfalt, das jeden Reisenden in seinen Bann zieht. 
Historische Stätten wie die Kaiserstadt Hue und der mythi-
sche Marmorberg in Da Nang zeugen von einem reichen kul-
turellen Erbe und alten Traditionen.

 Foto: Marvin Kraus

Die kulinarischen Höhepunkte der vietnamesischen Speise-
pläne stießen auf unterschiedliche Meinungen und Reaktio-
nen. Frische Kräuter, Fisch, Reisnudeln bis zu duftenden Ge-
würzen prägen diese Gerichte. Das traditionelle 
vietnamesische Nudelgericht Pho erfreut sich weltweiter Be-
liebtheit, während auch Ratten in Vietnam als delikate Mahl-
zeit gelten.
Die Veranstaltung schloss mit einer umfassenden Frage- und 
Diskussionsrunde, bei der die Besucher ihre Zufriedenheit 
und Begeisterung zeigten. Marvin Kraus kündigte an, dass 
das Museum auch zukünftig gerne solche Bilderreisen für in-
teressierte Bürger ermöglichen wird.
Das Museumsteam bedankt sich herzlich bei Dr. Hans Jür-
gen Wagner und allen Besuchern für diese gelungene kultu-
relle Reise von Nistertal nach Vietnam.

	■ SF Nistertal Tischtennis
SFN I – Simmern  ............................................................  6:4
SFN I – Finthen II  ...........................................................  7:3
Im Heimspiel gegen den Tabellendritten aus Simmern wurde 
der Grundstein für den Erfolg in den Doppeln gelegt. Die 
neuformierten Nistertaler Doppel Johannes Rahn/ Yannic 
Müller und Moritz Beib/Felix Beib gewannen beide. Im vor-
deren Paarkreuz bewies Johannes Nervenstärke und konnte 
beide Einzel im 5. Satz für sich entscheiden. Moritz verlor 
gegen den Einser der Gäste, konnte aber den Zweier besie-
gen. Für den Punkt zum Sieg sorgte Yannic. Felix verlor da-
gegen beide Einzel knapp im Entscheidungssatz.
Im zweiten Spiel des Tages gegen Finthen konnte der perfek-
te Start nicht wiederholt werden. 
Moritz und Felix gewannen zwar ihr Doppel erneut, allerdings 
verloren Johannes und Yannic das Doppel. In den Einzel hiel-
ten sich dann sowohl Johannes als auch Yannic mit jeweils 
zwei Siegen schadlos. Moritz und Felix gewannen je ein Ein-
zel, sodass am Ende ein 7:3 Sieg zu Buche stand.
Nach den beiden Siegen steht die erste Mannschaft jetzt auf 
einem hervorragenden dritten Tabellenplatz punktgleich mit 
dem Tabellenzweiten.
SFN II – Nauort  ...............................................................  9:4
Beim Heimspiel gegen den Tabellenletzten aus Nauort legte 
die Zweite nach dem ersten verlorenen Doppel einen Blitz-
start hin. Neben den Doppeln von Rainer Beib und Ramon 
Quirnheim sowie Andreas Weyand und Benedikt Stahl konn-
ten Sascha Müller, Rainer, Chris Schneider, Andreas, Bene-

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kleines Museum Nistertal
Von Nistertal nach Vietnam: Kleines Museum präsentiert 
faszinierende Reise durch den großen Drachen Asiens
Eine Reise von beeindruckenden 11.497 Kilometern - so weit 
erstreckt sich die Distanz vom idyllischen Lerchenweg 5 in 
Nistertal bis in die faszinierende Hauptstadt von Vietnam, 
Hanoi. Marvin Kraus, der Erste Beigeordnete der Ortsge-
meinde, betonte eingangs, dass diese enorme Entfernung 
aus verschiedensten Gründen für viele Menschen unüber-
windbar erscheint. Mit dem Ziel, die Vielfalt unseres Planeten 
und die verschiedenen Kulturen den interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern näher zu bringen, initiierte die Gemeinde 
eine visuelle Reise nach Vietnam.
Der Referent für diesen kulturellen Austausch war Dr. Hans 
Jürgen Wagner aus Bad Marienberg, ein überzeugter Wel-
tenbummler mit mehr als 80 besuchten Ländern, allein über 
20-mal in Vietnam. Wagner entführte die zahlreichen Besu-
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Nistertal 
Freitag, 08.12.2023 

16:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bürgerhaus, Am Sportplatz 

Terminreservierung im Internet: 
https://terminreservierung.blutspendedienst-

west.de/m/nistertal 
 

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Montag, 11.12.2023, 
18.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2022

Maximilian Giehl
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind 
zu einer öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 
14.12.2023- 19.15 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Nor-
ken eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2022

Maximilian Giehl
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

dikt und Ramon ihr erstes jeweils Einzel gewinnen. Am Ende 
machte dann Andreas mit seinem zweiten Einzelsieg einen 
ungefährdeten 9:4 Heimerfolg klar.
SFN IV - Nisterberg I  ......................................................  8:2
Das Ergebnis von 8:2 gegen die Mitstreiter im oberen Tabel-
lenbereich scheint zwar deutlich, bei genauerer Betrachtung 
war es das aber ganz und gar nicht. 
Insgesamt 3 Mal konnten wir einen 5-Satz-Sieg für uns ver-
buchen. In den einzelnen Sätzen ging es mehrheitlich sehr 
eng zu, wobei wir letztlich die glücklichere Hand zum Sieg-
treffer hatten. Günter und Ramona sind zwar das bestän-
digste Doppel in der Vierten, konnten aber auch heute nicht 
gewinnen. Die Punkte im Einzelnen: Lutz/Ingo 1:0, Günter/
Ramona 0:1, Ramona 2:0, Lutz 2:0, Günter 2:0 und Ingo 1:1. 
Mit dem heutigen Spiel konnten wir uns wieder an die Tabel-
lenspitze setzen.
Weitere Ergebnisse:
SFN III – Berzhahn II  ......................................................  10:0
Mündersbach/Höchstenbach VIII – SFN VI  .....................  8:2
Mündersbach/Höchstenbach IV – SFN Jugend  ..............  7:3
SFN Jugend II – Dermbach II  ..........................................  6:4

	■ Blutspende Nistertal
Warum soll ich Blut spenden?
Egal ob Verletzung oder Krankheit: Oftmals wird für eine 
Operation oder auch Behandlung (viel) Blut benötigt. So 
selbstverständlich wie es für jeden ist, dass einem mit Blut-
konserven geholfen wird, so auffallend gering ist die Bereit-
schaft diese Versorgung überhaupt erst zu ermöglichen. 
Denn leider verlassen sich 96 Prozent der deutschen Bevöl-
kerung auf die nur 4 Prozent der Mitbürger/innen, die regel-
mäßig Blut spenden.
Was vielen nicht bewusst ist. Blut ist trotz der modernen 
Medizin künstlich nicht herstellbar!
Daher sind sehr viele Patienten auf diejenigen angewiesen, 
die ihr Blut hergeben - und zwar aus Überzeugung. 
Wir Ehrenamtlichen bitten Sie darum die vielfältigen Blut-
spendeangebote generell und kontinuierlich wahrzunehmen. 
Denn nur ein steter Nachschub an Blutspenden erlaubt es 
den Blutspendediensten in Krisensituationen, wie wir sie lei-
der Anfang des Jahres erleben mussten, sofort helfen zu 
können. Seit einigen Monaten bereits, hat die Spendebereit-
schaft spürbar nachgelassen - nahezu täglich erscheinen 
weniger Spendewillige als es notwendig wäre. 
Noch ist der Lagerbestand ausreichend, doch der stete Ab-
bau ist ernst zu nehmen.
Daher unser Appell an Sie: Bitte gehen Sie in den kommen-
den Monaten Blut spenden, damit die Versorgung in un-
serem Gebiet weiterhin gesichert werden kann.
Die Vorteile für jede/n Spendende/n: 
Man hat einen ständigen Gesundheitscheck. Gemessen 
werden unter anderem der Blutdruck und die Körpertempe-
ratur. 
Das Blut wird im Nachgang auf Infektionen wie HIV, Syphilis 
oder Hepatitis untersucht.
Damit der Ablauf besser zu organisieren ist und die Warte-
zeiten für die Spendewilligen möglichst gering gehalten 
werden können, wird um eine Terminreservierung gebeten. 
Dies ist möglich über die Hotline 0800 1194911, über die 
DRK Blutspende-App, oder über die folgenden Direkt-Ver-
linkungen:
Blutspende in Nistertal am 08.12.2023
(blutspendedienst-west.de)
Voraussetzungen:
1. Alter: 18 Jahre ( die Altersgrenze wurde aufgehoben)
2. Gewicht: über 50 kg
3. Abstand zu vorangegangener Blutspende: 56 Tage
4. Vorbereitung: > 1,5 l trinken + ausreichend essen
5. Ausweis mitbringen: Personalausweis, Führerschein 

oder Reisepass
Der DRK OV Höhn freut sich, sie am 08. Dezember 2023 
von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr im Bürgerhaus in Nistertal 
begrüßen zu dürfen.
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Stockhausen-Illfurth

Der Ortsgemeinderat Stockhausen-Illfurth wird zu einer Sit-
zung auf Dienstag, 12.Dezember 2023, 19:00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Verabschiedung des Ortsbürgermeisters Günter Wein-

brenner
2. a) Information Fortgang Verfahren Wasserschutzzone

b) Beratung und Beschlussfassung Auftrag Rechtsanwalt 
zur Wahrnehmung des Konsultationstermins

3. Information Antrag Feuerwehr „Tauchpumpe“
4. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

	■ Erinnerung - Hüttendorf 09.12.2023 -  
2. Adventssamstag

Wie bereits einmal mitgeteilt, wird am Samstag, dem 
09.12.2023, die mittlerweile gute Tradition im Dorf weiterge-
lebt und auf unserem Dorfplatz die Vorweihnachtszeit mit 
heißen Getränken und Gegrilltem ein wenig Gemeinschaft 
gefeiert. Es wird u.a. wieder Glühwein von der Ahr geben. Die 
Veranstaltung vom vergangenen Jahr sollte vielen noch in 
guter Erinnerung sein! Die Gemeinde freut sich, wenn diese 
Gelegenheit eines gemütlichen Beisammenseins von vielen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern genutzt wird. Es scheint ja 
langsam „Glühweinwetter“ zu geben!
Wir starten ab ca. 18:00 Uhr.

Ihr/Euer
Sven Regner, 1. Beigeordneter

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Termine 2023
02.12.2023 Weihnachtsmarkt ab 16:00 Uhr
04.12.2023 Termine 2024
10.12.2023 Adventssingen ab 15:00 Uhr

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Projektchor „Nörker Weihnachtsmarkt 2023“
Am 02.12.2023 beginnt um 16:00 Uhr der traditionelle Nörker 
Weihnachtsmarkt mit einer großen kulinarischen Vielfalt am 
Weiherplatz in Norken. Gegen 17:30 Uhr wird der neu ge-
gründete Projektchor „Nörker Weihnachtsmarkt“ unter der 
Leitung von Nadine Tillmanns auftreten. Danach erfreut uns 
die Bläsergruppe aus Norken mit weihnachtlichen Klängen.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de
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erinnert. Am Kriegerdenkmal wurde der Toten gedacht und 
unter den Klängen des Liedes „Vom guten Kameraden“ 
Kränze der Ortsgemeinde und des SoVD niedergelegt. Die 
Intention des Volkstrauertags wurde zuvor im Gottesdienst in 
unserer Kirche thematisiert.

 Foto: Iris Wagner

Legten Kränze für die Ortsge-
meinde und den Sozialver-
band nieder: Ratsmitglieder 
Katja Breidenbach-Schütz 
und Roger Kempf sowie die 
Vertreter des örtlichen Sozial-
verbandes Jürgen Metzger 
und Heinz Kempf
Anstehende Termine
02.12. Weihnachtsmarkt 
 auf dem Kirmesplatz 
 ab 15 Uhr
16.12. Weihnachtsbaum-
 verkauf

	■ Wegesperrung
Nach der Käferkatastrophe ist nun das meiste Holz abgefah-
ren. Einige Wegestücke müssen saniert werden, damit das 
Wasser keine weiteren Schäden anrichtet. Dies betrifft vor 
allem die Steilstücke. Daher werden wir in der Gemarkung 
Unnau bzw. Stangenrod folgende Wegestücke bearbeiten:
- Weg Stangenroder Viehweide zum Ziest
- „Lönn“ (Weg Richtung Bölsberger Viehweide)
- „Eichwies“ (Weg oberhalb Concorida Richtung ehemali-

ge Müllkippe)
Damit unsere Arbeit dauerhaft Erfolg bringt, müssen die 
Wege im Anschluss „ruhen“. Daher bitte ich vor allem die 
Reiter diese Wege in den nächsten Wochen nicht zu nutzen!

Panthel, FAM

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Unnau e.V.
Wir suchen Verstärkung für unser Übungsleiter-Team!
Du bist motiviert und kannst andere mit deiner Begeisterung 
für Sport mitreißen? Du hast jeden zweiten Mittwochabend 
circa zwei Stunden Zeit?
Du kannst einer bestehenden BodyFit-Truppe Step-Aerobic 
und/oder Workout Kurse anbieten? Dann melde dich bei uns 
über Social Media oder unter info@sv-unnau.de! Für weitere 
Trainingsangebote ist unser Verein ebenfalls offen! Eine 
Übungsleiterlizenz ist keine Voraussetzung. Der BodyFit Kurs 
findet in der Concordia-Halle Unnau statt.

Weihnachtspräsente für unsere kleinen Mitglieder
Liebe kleinen Sportfreunde 
und -freundinnen,
die festliche Jahreszeit ist da, 
und der SV Unnau e.V. hat für 
euch etwas Besonderes vor-
bereitet!
Wir laden euch herzlich ein, 
eure Weihnachtspräsente des 
Vereins auf dem diesjährigen 
Weihnachtsmarkt in Unnau 
abzuholen.
Der Weihnachtsmarkt bietet 
die perfekte Gelegenheit, um 
in festlicher Atmosphäre zu-
sammenzukommen, die Vor-
freude auf die Feiertage zu 
teilen und eure Geschenke 

des Vereins entgegenzunehmen. Wir haben etwas Tolles für 
jeden von euch vorbereitet und können es kaum erwarten, 
eure strahlenden Gesichter zu sehen!

	■ Weihnachtsmarkt 2023 in Unnau -  
Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 02.12.2023 ab 15 Uhr ist es endlich soweit- nach mehr-
jähriger Pause findet endlich wieder ein Weihnachtsmarkt in 
Unnau auf dem Kirmesplatz statt. Eine bunte Vielfalt unter-
schiedlicher Akteure haben ihr Mitwirken angekündigt, vom 
Kindergarten über die Grundschule, den Sportverein, die 
Feuerwehr, Kirchengemeinde, Kirchenverein bis hin zu einer 
Anzahl von privat agierenden und familiären Gruppen. Das 
ist sehr vielversprechend und dürfte unserer dörflichen Ge-
meinschaft Auftrieb verleihen. Ein vielfältiges Angebot zeich-
net sich schon jetzt ab. Allerlei Speisen und Getränke werden 
vorbereitet. Es gibt indonesische Spezialitäten, Waffeln, 
herzhafte Bratwurst, Reibekuchen, Crepes, Cocktails, Bier, 
Glühwein und vieles andere mehr. Außerdem erwartet uns 
Kunstgewerbliches und Handgemachtes- so, wie Menschen 
es in der Vorweihnachtszeit lieben.
Gegen 16 Uhr wird es ein kurzweiliges Bühnenprogramm 
unter Mitwirkung der Kindertagesstätte, der Grundschule 
und der Tanzgruppen des SV Unnau geben, die sich eben-
falls über viele Zuschauerinnen und Zuschauer freuen. 
Außerdem hat der Nikolaus seinen Besuch angekündigt.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, reservieren Sie sich die-
sen Nachmittag, bringen Sie Zeit mit und Vorfreude auf einen 
stimmungsvollen Start in den Advent.

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem Ge-
meindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im Um-
gang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter oder 
Bekannter das Holz einschneiden, ist entsprechend dessen 
Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden. Den Vordruck zur schriftlichen Bestel-
lung können Sie unter der Seite der Verbandsgemeinde un-
ter: www.bad-marienberg.de/formulare (Suchwort Brennholz 
eingeben) herunter laden oder im Gemeindebüro ausfüllen.
Es stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Längen 
zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen Weg ge-
rückt. 
Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. Der Preis beim 
Hartholz beträgt 60,- Euro je Festmeter (vorbehaltlich der 
Zustimmung durch den Rat). Es wird um schriftliche Vorbe-
stellung bei der Gemeindeverwaltung bis zum 31.12.2023 
gebeten! Die verfügbare Menge kann durch die nachhaltige 
Bewirtschaftung begrenzt sein. (Abgabe nur in haushaltsüb-
lichen Mengen!) Der Termin der Zuteilung wird im Blättchen 
veröffentlicht.
2) Flächenlose werden wegen erheblichem Aufwand nur in 
Ausnahmefällen vergeben werden. Preis liegt bei 30,- Euro je 
Raummeter.
3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf Län-
ge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. Es sitzt 
neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt die-
ses Jahr (vorbehaltlich der Zustimmung durch den Rat) 80,- 
Euro je Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbestellung 
bei der Gemeindeverwaltung bis zum 31.12.2023 gebeten!
Die Option kostenlos Fichten Reste zu sammeln besteht seit 
letztem Jahr nicht mehr
Die Bestellung kann zu den üblichen Sprechzeiten im 
Bürgermeisteramt dienstags zwischen 17 und 19 Uhr er-
folgen oder gerne auch per E-Mail an info@unnau.de

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Volkstrauertag am 19.11.2023
Bei der Kranzniederlegung zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof in Unnau wurde an die unzähligen Toten der Kriege, 
von Gewalt und Terror und an die Opfer von Vertreibungen 
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	■ Kath. Kirchenchor „Cäcilia“ Mörlen  
der Pfarrei Marienstatt/Hachenburg

125 Jahre kath. Kirchenchor „Cäcilia“ Mörlen
Einladung zum Projekt „Missa sponso et sponsa“
Aus Anlass seines 125 jährigen Bestehens wird der Kirchen-
chor „Cäcilia“ Mörlen die „Missa sponso et sponsa“ (Messe 
für Bräutigam und Braut) für 4-stimmigen gemischten Chor, 
mit Orgel, Trompeten und Pauken, von Henk Govaart am:
04. Mai 2024 in der kath. Kirche in Hachenburg aufführen.
Wer bei diesem Projekt mitsingen möchte, ist, unabhängig 
von seiner Konfession, herzlich eingeladen. Die Projekt-
Chorproben finden an jedem 1. und 3. Montag im Monat um 
19:00 Uhr im Pfarrheim Mörlen statt.
1. Termin: Montag 04. Dezember 2023
Wer sich informieren möchte, kommt einfach Montagabends 
ab 19:00 Uhr ins Pfarrheim nach Mörlen.
Telefon-Info: Matthias Wisser: 02661 1536
Lieselene Schlaug-Pfeiffer 0171 4808431
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr mit dabei seid!

	■ LandFrauenverband Westerwald

	■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
Viele Erfolge am großen Heimspieltag
TTF Oberwesterwald I - TTV Andernach  ......................  5:5
In einer ausgeglichenen Partie gewann jeder ein Einzel. Im 
vorderen Paarkreuz mussten Torben Schuhen und Eugen 
Schumacher in beiden Spielen über die volle Distanz von 5 
Sätzen. Hinten gewannen Felix Heinz und Sven Schuhen so-
lide je eine Partie.
TTF Oberwesterwald II - TTG Kroppach/Müschenbach   9:2
Mit Spannung erwarteten die zahlreichen Zuschauer das Du-
ell Gehlbach-Gehlbach. Bastian gewann dann knapp gegen 
Vater Jochen. Auch Dorian Schumacher war gut drauf und 
gewann vorne beide Einzel. Frank Simon, Kevin Krell und Do-
minik Hering steuerten einen Punkt zum deutlichen Heimsieg.
SSV Hattert I - TTF Oberwesterwald III  ........................  4:6
Am Freitag war man in Hattert zu Gast, gewann beide Dop-
pel und ging mit 5:1 in Führung. Daniel Kessler war unser 
bester Mann und machte mit seinem zweiten Einzelsieg den 
Sack zu.
TTF Oberwesterwald III - DJK Herdorf  .........................  7:3
Nach gewonnenen Eingangsdoppeln blieben Daniel Kessler 
und Kevin Krell ungeschlagen. Axel Wörsdörfer holte einen 
Zähler und ein perfektes Wochenende war geschafft.
TTF Oberwesterwald V - ASG Altenkirchen II  .............  8:2
Leon Lieback spielte cool wie immer und gewann ebenso 
wie Albert Brenner beide Spiele. Samy Stühn und Louisa 
Groß spielten 1:1 und gönnten den Gästen einen Punkt.
TTF Oberwesterwald VI - SV Alsdorf II  ........................  3:7
In der 3. Kreisklasse endete dann die Siegesserie und gegen 
Alsdorf konnten nur Janik Pospich/Nicole Hermann im Dop-
pel sowie Rüdiger Mann und Jörg Groß im Einzel gewinnen.
TTF Oberwesterwald VII - TTG Brachbach  ..................  2:8
Lenhard Mazurek ist im Aufwind und belohnte sich mit einem 
Einzelsieg. Der zweite Zähler ging dann an Nick Scholl.

Bitte kommt zahlreich, um eure Geschenke abzuholen und 
mit uns eine fröhliche Zeit zu verbringen. Unsere Tanzgrup-
pen präsentieren für euch ihre neuen Tänze, um den Tag 
noch unvergesslicher zu machen.
Wir freuen auf schöne Stunden auf dem Weihnachtsmarkt in 
Unnau und wünschen euch im Voraus eine zauberhafte 
Weihnachtszeit!
Alle Infos zu unseren Kursen unter www.sv-unnau.de

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ VDK Ortsverband Neunkhausen-Mörlen  
feierte Jahresabschluss  
in der Bürgerhalle Neunkhausen

Am Samstag, dem 18.11.2023 bat der VdK Ortsverband 
Neunkhausen- Mörlen seine Mitglieder zur Jahresabschluss-
feier ins Bürgerhaus Neunkhausen.
Der 1. Vorsitzende Andreas Artelt sprach in seiner Begrü-
ßung vom Ungemach der Menschen über ständig steigende 
Preise, deren Ängste, den Alltag nicht mehr bewältigen zu 
können und vielem anderen mehr, was es in dieser von Krie-
gen und Krisen überschatteten Zeit zu bewältigen gilt. Er 
mahnte auch, nicht zu vergessen, weshalb wir die „Stille 
Zeit“ begehen, in der Christus immer mehr ins Abseits gerät 
und das Kommerzielle in den Vordergrund rückt. Dies unter-
malte er mit einem dazu sehr passenden Gedicht des Hei-
matdichters Erwin Sohnius aus Neitersen. Als besonderen 
Gast durfte er den Vorsitzenden des VdK Kreisverbandes 
Westerwald, Eckhard Kurz begrüßen, der ebenfalls ein paar 
Worte an die Mitglieder richtete.
Im Anschluss daran fand die Ehrung der langjährigen Mit-
glieder statt (siehe Foto, von links nach rechts).

Eckhard Kurz - VdK Kreisverband Westerwald; Jörg Oppermann, 
10 Jahre Mitgliedschaft; Ursula Körner, 10 Jahre Mitgliedschaft, 
Horst Schneider, 20 Jahre Mitgliedschaft; Andreas Artelt - VdK 
Ortsverband Neunkhausen-Mörlen (Fotos: Bettina Artelt)

Alle nicht anwesenden Jubilare erhalten ihre Ehrung privat.
Dann ging man zum leckeren 
Buffet über und ließ es sich 
schmecken, bevor es auf der 
Bühne interessant wurde. Mit 
Gedichten, vorgetragen von 
Bettina Artelt und Walter Al-
häuser, sowie Sketchen, vor-
getragen von den Vorstands-
mitgliedern Thomas Ippach, 
Regine Behrens und Andreas 
Artelt, konnte viel gelacht wer-
den. Viele gute Gespräch und 
der Austausch untereinander 
rundeten den gelungenen 

Abend ab und alle freuen sich schon auf ein nächstes Mal.
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Feuerwehrmann Max liest im Feuerwehrauto Foto: Daniel Müller

So wurde der Vorlesetag im Kindergarten wieder ein genera-
tionen- und vereinsübergreifendes Erlebnis, bei dem die Kin-
der, neben dem Vorlesen an sich, auch Einblicke in Räum-
lichkeiten der Gemeinde Nistertal bekamen, die sie sonst 
wahrscheinlich nicht bekommen würden.
Die Minis aus der Wichtel- und Mäusegruppe (U3 Bereich) 
machten sich innerhalb des Kindergartens auf den Weg um 
in drei, ihnen nicht so vertrauten, Räumen des Kindergartens 
Geschichten zu hören.
Die Kinder aus der Igel- und Bärengruppe (Ü3 Bereich) waren 
außerhalb des Kindergartens unterwegs und hörten, in Klein-
gruppen aufgeteilt, ebenfalls drei unterschiedliche Geschichten.

„Roter Teufel“ Marion liest im Sportlerheim Foto: Daniel Müller

Im Ganzen wurde den jungen Zuhörern im Kindergarten, bei 
der Feuerwehr, im Bauhof, im Sportlerheim und in einem Li-
nienbus von insgesamt acht freiwilligen Vorlesepaten vorge-
lesen.
Ein ganz großes Dankeschön an die Vorleser Mira Kloft, An-
nemie Stahl, Marion Grindinger, Andrea Keßler, Karin Salzer, 
Ulla Seibert, Max Künkler und an Pfarrer Christof Schmidt. 
Ohne euch wäre der Morgen nicht so schön und erlebnis-

Jugend I - TTG Mündersbach  .......................................  5:5
Am Sonntag morgen gab es dann noch ein Unentschieden 
für die erste Jugendmannschaft, die nur mit 3 Spielern an-
treten konnten. Dann mussten sich David Schäfer, David 
Schweitzer und Lehnard Mazurek gewaltig strecken und hol-
ten zumindest ein Remis.
Jugend II - TV Berzhahn III  ............................................  9:1
Klar Sache für Jan Becker, Sebastian Mazurek, Emilian Eh-
nes und Stefan Aab lieferten ein perfektes Spiel ab und pro-
fitierten von den guten Trainingsleistungen.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Schüler liefern dem Landtag Denkanstöße
Landtagspräsident besucht Gymnasium
Bad Marienberg. Der geschichtsträchtige 9.11. ist in Rhein-
land-Pfalz generell ein Tag, an dem Politiker Schulen besu-
chen, einerseits um der wichtigen Ereignisse zu gedenken, 
die sich an diesem Tag in vergangenen Jahren ereigneten – 
1918 war das der Höhepunkt der Novemberrevolution, 1923 
der Hitler-Ludendorff-Putsch, 1938 die Reichsprogromnacht 
und 1989 der Fall der Berliner Mauer -, andererseits aber 
auch zur Demokratiebildung der jungen Generation.
Das Evangelische Gymnasium Bad Marienberg durfte an 
diesem Tag Hendrik Hering (SPD), Landtagspräsident von 
Rheinland-Pfalz und Staatsminister a.D., begrüßen. Nach 
einem Grußwort der Schulleitung wurde schon bald eifrig 
und fruchtbar diskutiert, denn die Schülerinnen und Schüler 
der MSS 11, des Leistungskurses Sozialkunde der MSS 12 
sowie die Fachschaft Sozialkunde hatten sich im Vorfeld Ge-
danken über aktuelle Stimmungsbilder in der deutschen Po-
litik gemacht und Fragen vorbereitet zu den Themenfeldern 
Bildung, Demokratie/Extremismus und Aktuelle Tagespolitik. 
Deutlich wurde dabei, was die Schülerinnen und Schüler be-
schäftigt: Die Zufriedenheit mit dem kostengünstigen ÖPNV 
für die Oberstufe durch den Wegfall des Schülertickets und 
mit der Ampelregierung insgesamt kam zur Sprache, aber 
auch der Umgang mit dem Lehrermangel im Bildungsbe-
reich, das Erstarken der AfD bei den letzten Landtagswahlen 
und der Wunsch, das Wahlalter auf 16 Jahre abzusenken, 
wurde thematisiert. Hendrik Hering stand Rede und Antwort 
und versprach, einige der von den Schülerinnen und Schü-
lern vorgebrachten Gedankenanstöße mit in seine Arbeit im 
Landtag zu nehmen.

 Foto: Ev. Gymnasium / ErFl

	■ Kunterbunte Kiga News
Rückblick Bundesweiter Vorlesetag 2023
Am 17.11.2023 war es endlich wieder so weit: Der Bundes-
weite Vorlesetag 2023 stand an und der Kindergarten Kun-
terbunt aus Nistertal schenkte seinen knapp 80 Kindern wie-
der einen tollen Vormittag mit vielen spannenden und lustigen 
Vorlesemomenten. Wie wichtig Vorlesen und das damit ver-
bundene Thema Sprache gerade im Kindergartenalter und 
auch bereits davor ist, erleben wir alle täglich, denn Sprache 
verbindet und schafft Beziehungen zwischen „großen“ und 
„kleinen“ Menschen.
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Ein persönliches Kuschelkissen sollte genäht werden. Einige 
Tage zuvor hatten sich die Kinder Stoff in ihrer Lieblingsfarbe 
ausgesucht und Bianca Schneider (eine ehemalige Kinder-
garten-Mama) beflockte den Stoff mit dem Namen von je-
dem Kind. Frau Schneider hatte alles so gut vorbereitet, dass 
rasch mit dem Nähen begonnen werden konnte. Die Kinder 
betätigten dabei das Pedal und führten den Stoff so, dass 
eine gerade Naht entstand. Alle Kinder hatten großen Spaß 
und schon nach kurzer Zeit konnten stolz die ersten Ergeb-
nisse bestaunt werden.
Nun kann zu Hause gekuschelt werden und es bleibt eine 
tolle Erinnerung an die Vorschulkinder-Zeit.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Bianka Schneider, die 
sich schon seit vielen Jahren Zeit für diese Aktion nimmt, ob-
wohl ihre eigenen Kinder die Kindertagesstätte schon lange 
nicht mehr besuchen.

 

 

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de

reich für die Kinder verlaufen. Ebenso gilt es der Ortsgemein-
de, der Freiwilligen Feuerwehr, dem Sportverein und der Fir-
ma WWH Touristik, ebenfalls aus Nistertal, danke für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten zu sagen.
Am Ende des Vorlesetages bekam jedes Kindergartenkind 
noch ein Pixi-Buch geschenkt.
Wir freuen uns schon sehr auf den nächsten Vorlesetag im 
Jahr 2024. Bis dahin werden wir aber hier im Kindergarten 
weiterhin viele Bücher vorlesen und mit der wöchentlichen 
Ausleihe unserer Kindergartenbücherei den Eltern auch et-
was Lesestoff für das Vorlesen ihrer Kinder mit nach Hause 
geben.

Das Team des Kindergarten Kunterbunt aus Nistertal

	■ Informationsabend über die Vollzeitbildungsgänge  
der BBS Westerburg

Die BBS Westerburg lädt Interessierte für Dienstag, 
05.12.2023 zu einem Informationsabend ein. An diesem 
Abend werden die einzelnen Schulformen um 18.00 Uhr und 
noch einmal um 19.30 Uhr vorgestellt.
Diese Bildungsgänge präsentieren sich:
• Berufliches Gymnasium
• Höhere Berufsfachschule Informatik
• Höhere Berufsfachschule Sozialassistenz, Fachschule Erzieher
• Duale Berufsoberschule (Duale BOS)
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Lern- und Schulkultur ken-
nen zu lernen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen auf der 
Home-Page der BBS Westerburg https://bbs-westerburg.de/

	■ Kindertagesstätte Neunkhausen
Vorschulkindertreff: Nähwerkstatt
Am Dienstag, 07.11.2023 trafen sich die „Schlauen Füchse“ 
in der Kindertagesstätte Neunkhausen, um gemeinsam erste 
Erfahrungen an der Nähmaschine zu sammeln. 

 Fotos: E. Schmidt
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgender Veranstal-
tung ein:

Freitag, 01.12.:
14.30 Uhr Senioren-Adventfeier

Hierzu holen wir Sie gerne mit unsere Bussen ab:
13.30 Uhr Bushaltestelle Hardt
13.35 Uhr Bushaltestelle Nistertal
13.50 Uhr Bushaltestelle Bölsberg
13.55 Uhr Bushaltestelle Stangenrod
14.10 Uhr Bushaltestelle am Bahnhof Korb
Wenn Sie persönlich an der Haustür abgeholt 
und wieder heimgebracht werden möchten, 
melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 
02661 1631 im Gemeindebüro

Samstag, 02.12.:
ab 15.00 UhrWeihnachtsmarkt auf dem Kirmesplatz.
Sonntag, 03.12.:
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kirche für Kinder
Dienstag, 05.12.:
14.30 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 06.12.:
19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 07.12.:
12.30 Uhr Mittagessen im Bistro
Freitag, 08.12.:
14.30 Uhr Kinderchor
Zum Mittagessen im Bistro melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Montag bei Sabine Koch-Rein unter Tel. 5143 an.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Ma-
rienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nistertal - 
Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Ha-

chenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, 
Tel. 0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und 
Zinhain, ist zurzeit vakant. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. 
(0160)1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-

Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Ill-
furth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, 
Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro: Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 
Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr, Telefon (02661) 61506
Kontakt: Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 03.12.
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn mit Abendmahl
Gruppen und Kreise
Freitag, 01.12., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 05.12., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 
Uhr Treffen Familiengottesdienstteam in der Hilpischmühle 
bei Fam. Weber-Horn
Freitag, 08.12., 16:00 Uhr Intercrosse, 17:30 Uhr Jungschar 
–Kochen in Langenbach
Gemeindebrief: Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kir-
chengemeinde Bad Marienberg kostenlos in Papierform oder 
als E-Mail bekommen möchten, bitten wir Sie, sich im Ge-
meindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt:
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 03.12.2023, 1.Advent
10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee, Bücher-

tisch und Eine Welt Stand.
Donnerstag, 07.12.2023
17.30 Uhr Jungen-u. Mädchenjungschar
19.00 Uhr Jugendkreis
Einladung zum Krippenspiel:
Wir laden dich/euch ganz herzlich ein als Mitspielerinnen und 
Mitspieler für das Krippenspiel am 24.12.2023 um 17.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Kirburg. Unsere Proben finden 
dienstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Kirburg statt.

Baumschnitt-Saison
In deiner Nähe 57539, RothIn deiner Nähe 57539, Roth

Finde hierFinde hier
deinen Häckslerdeinen Häcksler
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Fr., 08. 12.
19:00 Heilige Messe mit Feier des Patronatsfest in 

Mörlen in der Kirche (Kaplan Engels) musika-
lisch mitgestaltet vom Kirchenchor Mörlen

So.,10. 12.
09:00 Amt in Mörlen - mit Vorstellung der Kommuni-

onkinder Mörlen (Pfr. Wach); Amt für + Karl Aust 
und verstorbene Angehörige

Mo., 11. 12.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi., 13. 12.
09:30 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
Kirchort Nistertal
Der Nikolaus kommt - Nikolausfeier in Nistertal
Am Nikolausabend, dem 5. Dezember um 18 Uhr kommt der 
Heilige Bischof Nikolaus zu uns ins Pfarrheim neben der Ka-
tholischen Kirche. Wir werden Nikolauslieder singen und eine 
Geschichte aus dem Leben des Heiligen Nikolaus hören. 
Dann warten wir darauf, dass der Nikolaus zu uns kommt 
und uns eine Kleinigkeit mitbringt. Wer möchte, kann dem 
Bischof Nikolaus gern ein Gedicht aufsagen, ein Lied vor-
singen oder ein Bild malen. Alle Kinder sind willkommen. Wir 
freuen uns auf euch!
Fr., 01.12.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet - Heute Vorlesestunde mit 
Lesepatin Carolin Cramer von 17 bis 18 Uhr

Sa., 02.12.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Wach); Jahres-

gedächtnis für + Berthold Spies
Di., 05.12.
18:00 Nikolausfeier der Kinder im Pfarrheim
Mi., 06.12.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
Fr., 08.12.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 

19.00 Uhr geöffnet
- Heute Vorlesestunde mit Lesepatin Carolin 
Cramer von 17 bis 18 Uhr - Informationen und 
Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, 
Nistertal;

buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: 
www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff 

Tel.: 02664/999121, Mo 11.12.2023 16:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/99200-24, Di 12.12.2023 9:00 - 11:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 30.11.2023, 
14.12.2023 09:00 - 11:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/99200-21, Do 14.12.2023 09:00 - 11:00
Kontaktstelle Seck 
Tel. 02664/99200-10, Mo 11.12.2023 9:00 - 11:00
Kontaktstelle Westernohe 
Tel.: 02664/335 Fr 15.12.2023 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 30.11.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu

Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Das Zentrale Pfarrbüro Hachenburg ist wegen einer Be-
triebsveranstaltung am 08.12. geschlossen!
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Ab dem Wochenende 4./5.11.2023 bis voraussichtlich 
22.03.2024 (Freitag vor Palmsonntag) finden die Gottes-
dienste, außer in Marienstatt, Merkelbach und Norken 
wieder in den Pfarrheimen statt.
In diesem Zeitraum sind keine Vermietungen der Pfarrheime 
möglich. Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir 
auch diese Herausforderung wieder so gut meistern wie im 
vergangenen Jahr.
Ihr Seelsorgteam
Kirchort Bad Marienberg:
Adventscafé für Senioren:
Herzliche Einladung an alle Senioren und Seniorinnen am 
Mittwoch, dem 13. Dezember ab 15 Uhr bei Kaffee und 
Plätzchen, Gedichten und Liedern ein paar schöne, gemütli-
che Stunden zu verbringen.
Fr., 01. 12.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 03. 12.
10:30 Amt in Bad Marienberg musikalisch mitgestal-

tet vom Bad Marienberger Blockflötenensemb-
le der Kreismusikschule Westerwald unter Lei-
tung von Torsten Greis (Pfr. Wach); Amt zum 
Dank

Di., 05. 12.
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum 

Bad Marienberg (Raum 1)
Fr., 08. 12.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel 

in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchort Mörlen/Norken:
125 Jahre kath. Kirchenchor „Cäcilia“ Mörlen - Sänger 
gesucht
Einladung zum Projekt „Missa pro sponso et sponsa“
Aus Anlass seines 125jährigen Bestehens wird der Kirchen-
chor „Cäcilia“ Mörlen die „Missa pro sponso et sponsa“ 
(Messe für Bräutigam und Braut) für 4-stimmigen gemisch-
ten Chor, mit Orgel, Trompeten und Pauken, von Henk Go-
vaart am 4. Mai 2024 in der katholischen Kirche Hachenburg 
aufführen.
Wer bei diesem Projekt mitsingen möchte, ist, unabhängig 
von seiner Konfession, herzlich eingeladen. Die Projekt-
Chorproben finden am jeden 1. und 3. Montag im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrheim Mörlen statt.
1. Termin: Montag 4. Dezember 2023
Wer sich informieren möchte, kommt einfach Montag abends 
ab 19.00 Uhr ins Pfarrheim nach Mörlen.
Telefon-Info: Matthias Wisser: 02661-1536 oder Lieselene 
Schlaug-Pfeiffer: 0171 4808431
Wir freuen uns auf euch!
Sternsinger gesucht
Wie jedes Jahr suchen wir auch für das Jahr 2024 fleißige 
Sternsinger.
Gerne dürft ihr auch eure Freunde/Freundinnen mitbringen. 
Wir würden uns freuen, wenn auch im nächsten Jahr wieder 
einige Kommunionkinder mitgehen würden.
Wenn ihr Interesse habt meldet euch bitte bei Rebecca Pfeil 
oder Anna-Lena Lück.
So., 03. 12.
09:00 Amt in Norken (P. Guido); 6-Wochengedächtnt-

is für + Angelika Schneider
Mo., 04. 12.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Do., 07. 12.
10:00 Krabbelgruppe für Kinder bis zum 1. Lebens-

jahr, Anmeldung und Info bei Anna-Lena Lück, 
Tel. 0171 1778706
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stützung für Kinderhilfsprojekte in der ganzen Welt. Für diese 
Aktion suchen wir wieder Kinder/ Jugendliche, die Freude da-
ran haben, als Sternsinger*innnen verkleidet in kleinen Grup-
pen den Segen zu den Menschen zu bringen. Wer mitmachen 
möchte, melde sich bitte bei den Verantwortlichen vor Ort. 
Informationen dazu, wie die Aktion in den einzelnen Kirchor-
ten geregelt wird, finden Sie im Weihnachtspfarrbrief unter 
der Rubrik „Wichtiges vor Ort“ bei den einzelnen Kirchorten.
Freude schenken - Weihnachtszauber im Bistum Limburg
Zaubern Sie einem jungen Menschen ein Lächeln ins Ge-
sicht. Werden Sie Teil der Aktion Weihnachtszauber und pa-
cken Sie einen Geschenkbeutel. Die Weihnachtsbeutel wer-
den bis 08. Dezember 2023 an zentralen Sammelstellen im 
Bistum Limburg eingesammelt. Sie werden an Einrichtungen 
für bedürftige Kinder und Jugendliche im Bistum Limburg 
gespendet.
Das kommt in die Tüte Kleinkinder (1 - 3 Jahre): 1 Babyspiel-
zeug und 1 Bilderbuch Kinder (4 - 7 Jahre oder 8 - 12 Jahre): 
1 Zeichenblock, Malstifte und 1 Spielzeug Jugendliche (13+ 
Jahre): 1 Drogerie-Gutschein (10 €) und 1 Spiel
Bitte nicht: • alte oder gebrauchte Dinge • Lebensmittel • in 
Geschenkpapier einpacken
Sie können die Tüten gerne im zentr. Pfarrbüro abgeben.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 30.11.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 05.12.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Adventlicher Kaffeenachmittag
Die katholische Bücherei Höhn lädt in diesem Jahr wieder zu 
einem adventlichen Kaffeenachmittag ein.
Wann? Sonntag 17.12.2023 von 15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Wo? Im Pfarrheim Höhn
Genießen Sie an diesem Nachmittag in gemütlicher Runde:
- Kaffee und selbstgebackenen Kuchen,
- besinnliche sowie heitere Texte und Gedichte - und eine 
kleine Buchausstellung aktueller Romane.

Freitag, 01.12.
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt
Samstag, 02.12.
16.30 Rennerod Adventsvesper
17.30 Elsoff Eucharistiefeier
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Manfred Jung, 

Franz und Maria Jung, Johann und Ka-
tharina Wagner und Angehörige

19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 03.12.
09.00 Westernohe Eucharistiefeier / Amt für Theo und Mari-

anne Gros
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Laden ist ge-

öffnet / Sterbeamt für Helga Sauter / Amt 
für Sabine Bär und verst. Angehörige

10.30 Rennerod Eucharistiefeier. Eine-Welt-Laden ist ge-
öffnet / Jahramt für Ehel. Paul und Maria 
Schmidt, Tochter Eva Maria und verst. 
Angehörige / Amt für Alois und Maria 
Salmon und Erwin und Hilde Thomas / 
Amt für Willibald Kämpf von der Kolping-
familie

10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für die Leb. und 
Verst. des Schützenverein Höhn und 
Gerhard Hanz, Jorg Thybussek, Willi 
Fassauer und Wilfried Kurzenacker / Amt 
für Alwin Pitton

14.30 Rennerod Taufe von Ida Mercedes Reuscher aus 
Rennerod

Montag, 04.12.
09.00 Höhn Schulgottesdienst St. Barbara Schule 

Höhn
18.00 Dreisbach Andacht im Advent im Jugendhaus
19.00 Hellenhahn „Lobe den Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 05.12.
09.30 Altenheim

Dickmann
Wortgottesfeier

17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke
18.00 WaldmühlenKolpinggedenktag / Amt für die Leb. und 

Verst. der Kolpingfamilie
19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch, 06.12.
18.00 Ailertchen Augenblick im Advent
18.15 Höhn „Einen Augenblick“ im Advent
19.00 Hellenhahn Eucharistiefereier
Donnerstag, 07.12.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Rennerod Eucharistische Anbetung zum Thema: 

„Advent“
19.00 Rennerod Vorabendmesse Hochfest „Unbefleckte 

Empfängnis“ / Amt für Pfarrer Gregor 
Pitton

Freitag., 08.12.
19.00 Ailertchen Hochfest „Umbefleckte Empfängnis“
19.00 Seck Hochfest „Umbefleckte Empfängnis“ / 

Amt für Katharina und Franz Striedter
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: http://
www.sankt-franziskus-ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und 
Anregungen, sowie Messbestellungen nimmt jede Kontakt-
stelle und das Büro Rennerod entgegen. Beiträge und Ver-
öffentlichungswünsche für den Pfarrbrief und die VG-Blätt-
chen bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief: Donnerstag, 
07.12.2023 17.00 h
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Der Segen kommt zu Ihnen nach Hause
Traditionsgemäß kommen zu Beginn des neuen Jahres die 
Sternsingerinnen und Sternsinger zu Ihren Häusern, bringen 
den Segen für das neue Jahr und bitten um finanzielle Unter-

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Vorderer Rebstock 6 

Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 o. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- und Kantenreparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

Bio-Teppich-
Wäsche
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	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
15:00 Uhr Frauentreff (1. + 3. Mi. im Monat)
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs 

(8 bis 14 Jahre)
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

In den Ferien finden KEINE Gruppenstun-
den statt. Kurzfristige Änderungen sind 
möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreß-
ler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmel-

dung auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstal-
tungen in der Zeit vom 03.12.2023 bis 
09.12.2023 ein.

Sonntag, 03.12.2023,
10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg,
19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrücken
Mittwoch, 06.12.2023,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr Ge-

mischter Chor in Lautzenbrücken
Freitag, 08.12.2023,
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken,
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Lautzenbrücken
Weitere Info bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-lautzenbruecken-
nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972).
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 03.12.2023 1.Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst
  (Pfarrer i.R. Eckehard Brandt)
10.00 Uhr Kindergottesdienst

   im Gemeindehaus
Vier Gemeinden - ein Advent 
Mittwoch, 29.11.2023 
19.00 Uhr Andacht zum 1. Advent 
  in der Ev. Kirche in Kroppach
Mittwoch, 06.12.2023 
19.00 Uhr Andacht zum 2. Advent 
  in der Ev. Kirche in Alpenrod
Mittwoch, 13.12.2023 
19.00 Uhr Andacht zum 3. Advent 
  in der Ev. Kirche in Hachenburg
Mittwoch, 20.12.2023 
19.00 Uhr Andacht zum 4. Advent 
  in der Ev. Kirche in Altstadt
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan Ben-
jamin Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Das Büchereiteam
Höhner Krippenweg: Folge dem Stern
Da der Krippenweg im vergangenen Jahr gut angenommen 
wurde, möchten wir auch in diesem Jahr wieder dazu aufru-
fen, eine Krippe oder Krippenlandschaften in Vorgärten, stra-
ßennahen Fenstern oder vor der Haustür aufzubauen. Bis ca. 
6. Januar 2024 können diese Krippen bei einem Spaziergang 
„bewundert“ werden. In der dritten Adventswoche erscheint 
der Flyer, in dem die jeweiligen Orte im Dorf bekannt gege-
ben. Wer (wieder) mitmachen möchte, bitte bei Petra 
Bandlow melden. (02661/8672).
Kirchort St. Josef Schönberg
Senioren-Nachmittag in Schönberg am 07.12.2023
Herzliche Einladung an unsere Seniorinnen und Senioren aus 
Ailertchen, Dreisbach, Schönberg und Neuhochstein, und 
alle, die in adventlicher Atmosphäre ein paar gesellige Stun-
den verbringen möchten.
Nach langer Pause laden wir euch und Sie alle am Donners-
tag, den 7.12.2023 ab 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen ins 
Pfarrheim nach Schönberg ein.
Aus Kostengründen fährt kein Bus mehr. Wir empfehlen, 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Sollte jemand selbst keine 
Möglichkeit haben nach Schönberg zu kommen, wird ein 
Fahrdienst organisiert! Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung bis Donnerstag, 30.11. bei Simone Müller, Neu-
hochstein, Tel. 02661/20500 oder einem Mitglied des Orts-
ausschusses.
Auf Euer Kommen freuen sich der Ortsausschuss Schönberg 
und das Orga-Team

	■ Jehovas Zeugen Versammlung Bad Marienberg
Samstag, 02. Dezember 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag (Redner kommt aus Hof/

Ww.)
Thema: Was die nahe Zukunft bringt (Jesaja 
46:9,10)

Wir können der Bibel vertrauen, weil sie zuverlässig Ereig-
nisse voraussagte, die sich vor
unseren Augen erfüllen. Wir können uns auf eine ewige Zu-
kunft freuen, wenn wir Jehova heute schon zu unserer Fes-
tung machen. (Psalm 91:2)
Wachtturm-Studium: Gib wie Petrus nicht auf. (Lukas 5:8)
Dieser Artikel soll allen, die mit Fehlern und Schwächen 
kämpfen, helfen nicht aufzugeben, sondern Jehova weiter 
treu zu dienen.
Dienstag, 05. Dezember 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (Hiob 22-24)

„Kann ein Mann für Gott von Nutzen sein?“
Eliphas unterstellte Gott, es sei ihm egal, ob wir gerecht sind 
oder nicht. Wir können Jehova ein Argument liefern, Satans 
Anschuldigungen zu widerlegen. (Sprüche 27:11)
Versammlungsbibelstudium: „Ihr werdet Zeugen von mir 
sein“ Kapitel 3 Abs. 1-3
Pfingsten 33 wurden die Jünger „mit heiligem Geist erfüllt“. 
Dieser spannende Bericht ist ein Meilenstein in der Ge-
schichte der wahren Anbetung: die Gründung einer Ver-
sammlung gesalbter Christen. Juden und Proselyten wurde 
die Möglichkeit erschlossen, die gute Botschaft anzuneh-
men. Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden 
Sie auf www.jw.org
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte gibt es in über ein-
tausend Sprachen.
Zeitschrift Erwachet: Hat unser Planet noch eine Chance? 
Was hat Gott versprochen? (Psalm 37:29)
Gemäß Offenbarung 11:18 werden die vernichtet, die dabei 
sind die Erde zu vernichten.
Warum können Menschen keinen Frieden schaffen? Wird 
Gott dem Terror ein Ende machen?
Wie denkt er über Terrorismus? Wie wäre es mit einem kos-
tenlosen interaktiven Bibelkurs?
Obige Zusammenkünfte finden in 56472 Fehl-Ritzhausen, 
Bahnche 1 statt. (Keine Kollekte)
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Viele Männer über 50 Jahren leiden unter einer gutartigen 
Vergrößerung der Prostata mit Symptomen wie einem 
schwachen Urinstrahl und häufigem Harndrang. Zwar steckt 
dahinter nicht immer gleich eine bösartige Erkrankung, doch 
es ist wichtig, diese Probleme etwa durch die Wahrnehmung 
regelmäßiger Früherkennungsuntersuchungen im Blick zu 
behalten. Prostatakrebs ist mit über 68.000 Neuerkrankun-
gen im Jahr bei Männern die häufigste Krebserkrankung und 
die zweithäufigste Krebstodesursache. Früh erkannt, ist das 
Prostatakarzinom jedoch gut heilbar. Daher rufen Urologen- 
und Patientenverbände jährlich dazu auf, die im Rahmen der 
gesetzlichen Krankenversicherung angebotenen Früherken-
nungsleistungen wahrzunehmen.
Dr. med. Dimitrios Bakolas gibt in seinem kostenfreien On-
line-Vortrag am 06. 12.2023 um 15 Uhr einen Überblick über 
die Erkrankung und ihre Früherkennungs- und Behandlungs-
möglichkeiten. Darüber hinaus geht der Facharzt für Urolo-
gie, Andrologie und medikamentöse Tumortherapie in der in 
Zusammenarbeit mit der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz 
angebotenen Veranstaltung auch auf eine weitere typische 
„Männerbaustelle“ ein: das Harnblasenkarzinom.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.krebsgesellschaft-rlp.de sowie unter Telefon 0261 
988650 oder per E-Mail an koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de.

	■ Landesamt für Steuern
Finanzämter: Geänderte Öffnungszeiten zwischen Weih-
nachten und Neujahr
Die Service-Center der rheinland-pfälzischen Finanzämter 
können in der Zeit vom 27. bis 29. Dezember 2023 nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung aufgesucht werden. Das Lan-
desamt für Steuern weist darauf hin, dass damit auch am 
Donnerstag, den 28. Dezember 2023, unangemeldete Besu-
che ausnahmsweise nicht möglich sind.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Westerburg
Am Donnerstag, den 07. Dezember ab 17.00 Uhr findet 
unser Jahresabschluss 2023 mit Schulungsessen im Hotel 
zum Adler in Westerburg statt.
Unser neuer Start im nächsten Jahr beginnt am Donnerstag, 
den 11.01.2024, um 18.00 Uhr, wie immer im Hotel zum Adler.
Weitere Infos: Helga Kümmel, Tel. 02663 / 6130

	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Energieverluste durch Zugluft stoppen
(VZ-RLP / 20.11.2023) Neue Dichtungsbänder an undichten 
Fenster- oder Türrahmen sorgen mit wenig Kostenaufwand 
für eine spürbare Energieeinsparung und beseitigen Zugluft. 
Der Handel bietet dafür eine Vielzahl an selbstklebenden 
Dichtungsbändern aus Schaumstoff an. Besser sind Profil-
dichtungen, die zwar etwas teurer, dafür aber haltbarer sind. 
Die Dichtung sollte umlaufend angebracht werden und an 
den Ecken sollten keine Ritzen verbleiben. Zieht es unter Tü-
ren durch, helfen Bürsten- oder Absenkdichtungen, die auch 
nachträglich an die Unterkante der Tür geklebt oder ge-
schraubt werden können.
Besonderes Augenmerk gilt hierbei der Bodentreppe zum 
Dachboden. Ist sie nicht gedämmt und undicht, kann hier 
unbemerkt viel Wärme verloren gehen. Immerhin summiert 
sich die Fugenlänge rundum auf etwa vier Meter und da Wär-
me nach oben steigt, fallen Zugerscheinungen häufig nicht 
auf. Abhilfe schafft die nachträgliche Abdichtung der Fuge 
mit einer Hohlraumdichtung. Auch die Klappe der Treppe 
sollte möglichst gedämmt werden. Optimal wäre der Einbau 
einer neuen, gut gedämmten und dichten Dachbodentreppe. 
Spätestens, wenn die Decke zum Dachboden gedämmt 
wird, sollte man das mit einplanen.
Energiesparen zu Hause? 20 Prozent weniger Heizenergie 
und Stromverbrauch - mindestens! Wir zeigen, wo die Ein-
sparpotentiale im Haushalt schlummern:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/20prozentweniger
Der Energieberater hat am Dienstag, den 13.02.24 von 
15.00 – 18.00 Uhr Sprechstunde in Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4. Die Be-
ratungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter 02661 
/ 6268 303.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

VZ-RLP

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Krebs beim Mann: Diagnostik und Therapie des Hoden- 
und Prostatakarzinoms
Kostenfreier Online-Vortrag der Krebsgesellschaft Rhein-
land-Pfalz mit Dr. med. Dimitrios Bakolas am 06. Dezem-
ber 2023 um 15 Uhr will Männer für stärkeres Gesund-
heitsbewusstsein sensibilisieren.
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Ab dem neuen Jahr sind die Service-Center wieder wie ge-
wohnt grundsätzlich montags von 08:00 bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr ohne Anmeldung ge-
öffnet. Dienstags, mittwochs und freitags besteht in allen 
Dienststellen die Möglichkeit, persönliche Termine telefo-
nisch zu vereinbaren. Über etwaige vorübergehende lokale 
Sonderreglungen informiert das jeweilige Finanzamt vor Ort.
Die Rufnummern der Service-Center sowie weitere Informa-
tionen finden sich auf den Internetseiten des jeweiligen Fi-
nanzamts oder des Landesamtes für Steuern unter: 
https://www.lfst-rlp.de/wir-ueber-uns/finanzaemter
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